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TOURISMUSVERBAND SACHSEN-ANHALT 

„Die drei Großen“ stehen 
am 5. Februar um �� Uhr im 
Fokus der 544. Sonntagsmusik 
im Schinkelsaal des Gesell-
schaftshauses Magdeburg. 
Das Rossini-Quartett hat zum 
Telemannjahr aus Anlass des 
250. Todestages des Barock-
komponisten ein besonderes 
Programm konzipiert, in dem 
dessen Werke im Mittelpunkt 
stehen. Auch Kompositionen 
seiner beiden Zeitgenossen 
Johann Sebastian Bach und 
Georg Friedrich Händel 
werden virtuos zu Gehör ge-
bracht. Weiterhin erhalten Sie 
einen Vorgeschmack auf die 
15. „Musikalisch-Literarische 
Entdeckungsreise entlang der 
Straße der Romanik“. 
www.gesellschaftshaus-
magdeburg.de

Eine besondere Tradition des 
Winteraustreibens wird am 5. 
Februar mit der Lichtmessfeier 
in Glinde begangen. Um 14 
Uhr startet der große Festum-
zug durch den Ort, bei dem 
das aufsteigende Sonnenlicht 
begrüßt wird. Mehr zu dem 
alten Brauch erfahren Sie bei 
einem Besuch des Lichtmess-
museums (Informationen: Tel. 
039298 29553).
Ein Abstecher lohnt zur 
Kreisgrabenanlage, dem 
„Ringheiligtum Pömmelte“. 
Der Kultplatz für religiöse Ri-
tuale war eine Manifestierung 
astronomischer Berechnungen, 
und wird auch als Klein-Stone-
henge bezeichnet. Einige 
Funde der Ausgrabungen sind 
im Salzlandmuseum Schöne-
beck zu besichtigen. Ebenso 
wird hier die Geschichte des 
Ringheiligtums präsentiert 
(www.salzlandkreis.de/bil-
dungkultur/kreismuseum).

Theaterfreuden erleben Sie am 
11. Februar um 19:30 Uhr beim 

Kaum ist der Januar vergangen, 
hat der Februar angefangen

Besuch der Musical-Premiere 
„Der Zauberer von Oz“ im 
Opernhaus des Theaters 
der Landeshauptstadt. Die 
Geschichte von Dorothy, die 
nach einem Wirbelsturm im 
zauberhaften Land Oz landet, 
verzaubert seit Generationen. 
Gemeinsam mit ihren neuen 
Freunden folgt sie dem mit 
Abenteuern gespickten Gel-
ben Backsteinweg, um zum 
Zauberer von Oz in der fernen 
Smaragdenstadt zu gelangen. 
www.theater-magdeburg.de

Familien werden am 18. + 19. 
Februar in die Festung Kun-
terbunt nach Magdeburg 
eingeladen. Auf der Messe 
für aktive Freizeit von Kindern, 
Jugendlichen und Familien in 
der Festung Mark warten zwei 
erlebnisreiche Tage auf 2.000 
qm über drei Etagen in ihren 
Gemäuern. Sport-, Kreativ- und 
Heimatvereine, Kinder- und 
Jugendfreizeit sowie kulturelle 
Einrichtungen, Museen, Biblio-
theken sowie Kunst-, Musik- und 
Tanzschulen offerieren ihre 
Angebote. 

Bereits zum 27. Mal wird am 
18. und 19. Februar der Welt-
gästeführertag begangen. Er 
widmet sich in diesem Jahr dem 
Motto „Reform – Zeit für Ver-
änderung“ und knüpft damit 
an das 500-jährige Reforma-
tionsjubiläum an. Erweitert 
wird dies um Reformen in der 
Architektur, Kunst, Geschichte, 
Politik, Gesellschaft sowie bei 
Garten- und Stadtplanung. Da 
Naumburg in der Reformation 
eine bemerkenswerte Rolle 
spielte, findet am 18. Februar 
um 11 Uhr in der Marienkirche 
am Dom die offizielle Eröff-
nung statt. Schließlich wurde 
im Naumburger Dom der erste 
evangelische Bischoff ernannt, 
für den Martin Luther die 

Ordinationsansprache hielt. 
Gegen 12:45 Uhr können 
Sie sich Rundgängen zum 
Thema „Das Naumburger 
Bischofexperiment“ anschlie-
ßen. Zu einem Klanggenuss 
werden Sie um 14:45 Uhr in 
der Stadtkirche St. Wenzel 
zum Orgelkonzert auf der 
Hildebrandt-Orgel erwartet, 
welche nach Vorstellungen 
von Johann Sebastian Bach 
gebaut wurde (Informationen: 
Tel. 0175 5200352).

Die GästeführerInnen der Dü-
bener Heide laden anlässlich 
des Weltgästeführertages um 
10 Uhr am Drehberg bei Wör-
litz zu „Anhalt – rundherum 
reformiert“ ein. Ebenfalls um 
10 Uhr können Sie sich in Bad 
Schmiedeberg mit dem Aspekt 
„Luther und Fibel“ beschäfti-
gen. In Kemberg steht am 25. 
Februar, 10:30 Uhr das Thema 
„Wald und Flur - Reformation 
auf allen Wegen“ im Mittel-
punkt der Betrachtung 
(www.gaestefuehrer-
duebener-heide.de).

„Halle im Umbruch“ erle-
ben Sie am 18. Februar ab 
11 Uhr ab dem Ratshof am 
Marktplatz. Unterhaltsam 
„Auf den Spuren der Merse-
burger Stadtgeschichte“ vom 
Rahmenberg zum Venusberg 
können Sie ab 14 Uhr mit 
Stiftshauptmann Biemann, 
Laternenrese, Marktfrau Ilka 
und Nachtwächter Lutz wan-
deln. Treffpunkt ist das Portal 
der Sixtiruine 
(www.halle-gf.de).

Der Verband der Magdebur-
ger Stadtführer lädt am 19. 
Februar ab 10 Uhr zur Führung 
„Aufbruch in die Moderne“ ab 
der Käseglocke in der Berliner 
Chaussee ein, die sich den ge-
sellschaftlichen Umbrüchen 

nach 1918 widmet. Um 14 
Uhr können Sie sich am Ein-
gang des Kunstmuseums in der 
Regierungsstraße dem Spazier-
gang „Von den Klosterbrüdern 
nach Reform“ durch die neuere 
Musikgeschichte anschließen 
(www.magdeburger-
stadtfuehrer.de).

Die BVGD-zertifizierten Gäste-
führer und Gästeführerinnen 
sind im Rahmen des Weltgä-
steführertages ehrenamtlich 
unterwegs und würden sich 
über Spenden für kulturelle 
oder soziale Projekte als kleine 
Anerkennung für die kosten-
losen Sonderführungen freuen 
(www.bvgg.org).

Zum Abschluss der Faschings-
saison wird am Rosenmontag 
nochmal gefeiert, bevor am 
Aschermittwoch die Fastenzeit 
beginnt. Vorgelegt wird am 
26. Februar ab 11:11 Uhr in 
Dessau. Das Motto des 20. 
Karnevalsumzuges lautet 
„Das Schönste weit und breit 
ist Dessau in der Narrenzeit!“. 
Ab 14:30 Uhr findet die große 
Zugparty statt 
(www.karnevaldessau.de).

„KUKAKÖ“  heißt der 
Schlachtruf, der am 27. Febru-
ar ab 11:11 Uhr aus tausenden 
Kehlen in der Köthener Innen-
stadt zu vernehmen sein wird. 
In der Karnevalshochburg Ost-
deutschlands wird wieder ein 
Kilometer langer Zug mit über 
100 Bildern die Gäste aus nah 
und fern zu begeistern wissen. 
Anschließend können Sie auf 
dem Marktplatz ein mehr-
stündiges karnevalistisches 
Feuerwerk erleben (www.
koethen-anhalt.de).
Der Landestourismusverband 
wünscht ihnen einen munteren 
Februar mit vielen vergnüg-
lichen Momenten!
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Salztal Paradies: 5000 qm 
Spaß, Sport & Sauna

und Seele. Es gibt Bio-Sauna, 
Finn-Lichtsauna, Kräutersau-
na, Finn-Entspannungssauna, 
Finnische Trockensauna mit Whirl-
pool, Eisbrunnen, Badegrotte und 
Tauchbecken. Die Eislaufhalle 
bietet den Besuchern ganzjährig 
ein cooles Vergnügen. In der Win-
tersaison laden jeden Samstag ab 
16 Uhr eine Kinderdisco und ab 
19 Uhr eine Eisdisco ein.
www.salztal-paradies.de 
Tel.: 055��-950 90�

Mit einer 5.000m² großen 
Badelandschaft mit Innen- und 
Außenschwimmbecken, Kin-
derbecken, Strömungs- und 
Wildwasserkanal, 95m Reifenrut-
sche, Wellenbecken, Sportbecken 
und zwei Riesenwhirlpools bietet 
das Salztal Paradies in Bad Sach-
sa Spaß, Action und Erholung 
für Groß und Klein. Der ruhige 
und schöne Saunabereich bietet 
die Möglichkeit zur ausgiebigen 
Entspannung von Körper, Geist 

Die etwas älteren Le-
ser werden sich noch 
daran erinnern. Dies 
war noch vor 40/50 
Jahren der norma-
le Modus des 
Badens am 
Wochenende. 
Eine Zinkwanne 
oder ein Holzzu-
ber taugte am 
Sonnabend für 
das wöchentliche 
Bad der Kinder. 
Im Sommer gab es 
den Badesee und nur 
die Städter konnten sich im 
Herbst und Winter wohl an 
einem städtischen Hallenbad 
erfreuen. Diese waren meist 
recht schlicht eingerichtet 
(vielleicht eingerichtet in 
Nichtschwimmer-  und 
Schwimmerbereich) und 
boten zumindest eine Mög-
lichkeit ... zu schwimmen. 
Das war es dann aber auch 
mit den Badefreuden. 

Was sich in den letzten Jahr-
zehnten doch auch in diesem 
Bereich alles getan hat. 
Heute gibt es Badewelten, 
in denen man sich den 
ganzen Tag über austoben 
und vom Wasser verwöhnen 
lassen kann. Heute steht die 
Freude, der Spaß am Spiel 
im und mit dem Wasser im 
Vordergrund. Und dann 
die Saunawelten, die jede 
Therme, jedes Freizeit- und 

Spaßbad so bietet. Da kann 
man sich schon mal einmal 
um die Welt saunieren. Tür-
kisches Bad, finnische oder 
russische Sauna, Saunen mit 
Salz aus dem Toten Meer 
oder gar aus den tiefen 
Grotten der Berge. Und auch 
damit ist lange nicht genug. 
Massagen sind möglich 
und kosmetische Behand-
lungen, Tauchschulen und 
Schnorchelkurse. Aus dem 
Bade ist heute ein wahres 
Paradies geworden. Einige 
Vorschläge für die nächste 
Wohlfühl-Entspannung sind 
hier aufgeführt und zur 
Nutzung wärmstens emp-
fohlen. 

Wir wünschen viel Spaß 
und lassen Sie es sich in den 
hoffentlich bald endenden 
kalten Tagen gut gehen. 
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Zeit, es sich gemütlich zu machen 
und die kalte Jahreszeit entspannt 
zu genießen. Ein idealer Ort dafür 
ist das HEIDE SPA Hotel & Resort 
in Bad Düben. 
Tauchen Sie ein in die Bade-
landschaft und entspannen Sie 
im 32 °C warmen Wasser. Der 
Innen- und Außenbereich mit 
25-Meter-Schwimmbecken, 
Whirlpools, Kleinkinderpool, 
Sprudelliegen und Strömungska-
nal lässt große und kleine Gäste 
auf ihre Kosten kommen. 

Wohlfühlwärme finden Sie eben-
falls in der abwechslungsreichen 
Saunawelt mit fünf verschiedenen 
Saunen. Im Wellnessbereich war-
ten Arrangements für Gesicht 
und Körper auf Sie. Die Wohl-
fühl- und Erlebnisbereiche sind 
mit dem 4-Sterne-Superior-Hotel 
über einen Bademantelgang ver-
bunden. 75 Wohlfühlzimmer 
warten auf Sie. Restaurants und 
Bars verwöhnen Sie mit regio-
nalen Spezialitäten.
www.heidespa.de

Eintauchen & Wohlfühlen
im HEIDE SPA Bad Düben 

Anzeigen

Altmark Oase Stendal 
ein Erlebnis für die ganze Familie
Das Sport- und Freizeitbad in 
der Stendaler Schillerstraße 
ist für viele die erste Wahl, 
wenn es um aktive Erholung 
und Wellness geht.
Ob Sportbecken, Sprungturm, 
Wellenbecken, Kleinkind-
becken, Erlebnisrutsche oder 
der großzügig gestaltete 
Sommeraußenbereich mit 
beheiztem Schwimmbecken 
– das AltOa bietet Abwechs-
lung und Ferienspaß für die 
ganze Familie. 

Entspannung pur findet man 
in der großzügig angelegten 
Saunalandschaft. Hier laden 
Dampf- und Lichtsauna, Kris-
tall-oder Blockhaussauna mit 
verschiedenen Aufgüssen 
zum Verweilen ein. Und nach 

dem Saunagang bringen 
das Schwallbecken oder das 
beheizte Außenbecken eine 
willkommene Erfrischung. 
Neu im Angebot sind 
zahlreiche Massage- und 
Wellnessanwendungen, 
die in der Wellnessoase im 
Saunagarten angeboten 
werden. Von Gesichts- oder 
Fußmassagen über Ganz-
körpermassagen bis hin 
zu Kosmetik und Maniküre 
ist für jeden das passende 
Angebot dabei.       
Und wenn der kleine oder 
große Hunger kommt kön-
nen sich unsere Gäste im 
Schwimmbadrestaurant 
„AUDREY´S“ kulinarisch 
verwöhnen lassen.
www.altoa.de 

5

 wohin 02 17•.indd   5 01.02.2017   14:09:01 Uhr



��

TITELTHEMA

mit den beliebten Motto-Saunanächten
Regelmäßig finden in der großen 
Saunalandschaft im ALOHA Aqua-Land 
in Osterode am Harz Motto-Sauna-
nächte statt. So steht die großzügige 
Saunalandschaft an sieben Terminen 
im Jahr 2017 jeweils unter einem an-
deren Motto unterschiedlichster Art.  
Auf unterschiedlichste Themen von 
Hüttengaudi über  Musikfestival bis 
zur Mittelaltersaunanacht  dürfen sich 
die Saunagäste noch in diesem Jahr 
freuen. Das großartige Highlight zum 
Abschluss des Jahres ist die beliebte 
große Silvester Saunanacht, damit 
ist der Jahreswechsel in einem ganz 
besonderen und einmaligen Ambiente 
garantiert. 

An diesen Saunanächten und auch 
zu jeder weiteren Mitternachtssauna, 
jeden letzten Samstag im Monat, ist die 
Sauna von 09:00 Uhr bis 01:00Uhr 
nachts geöffnet, ab 21:00 Uhr darf 
im gesamten Badbereich FKK ge-
badet werden und ein wechselndes 

Abendessen steht ebenso auf dem 
Programm, wie stündlich stattfindende 
Erlebnisaufgüsse mit vielen kleinen 
Schmankerln. 

Zusätzlich finden an drei weiteren  
Abenden Damensaunanächte statt. 
Zwischen 18:00 Uhr und 1:00 Uhr 
nachts können sich Damen in der 
Saunalandschaft verwöhnen lassen, 
entspannen und ein tolles Programm 
erleben.

Auf vielfachen Wunsch der Sauna-
gäste bietet das ALOHA 2017 zwei 
Saunanächte exklusiv nur für Män-
ner an. Im Angebot sind neben einer 
Whiskyverkostung, Showbierbrauen 
im Saunagarten, deftige Köstlichkeiten 
und viele weitere Themen, die Männer-
herzen höher schlagen lassen.

Weitere Infos unter 
Telefon: 055��-90���5 und im 
Internet: 

www.aqualand-osterode.de
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Anzeige

Für die Winterferien hat sich 
der hallesche Bergzoo wieder 
ein umfangreiches und inter-
aktives Programm für Kinder 
und ihre Eltern einfallen lassen. 
Dabei gibt es jede Menge zu 
beobachten, mitzumachen und 
zu erleben. Egal ob man sich 
immer schon mal für den Beruf 
des Tierpflegers interessiert 
hat, Tiere im generellen liebt 
oder einfach nur ein span-
nendes Ferienabenteuer 
erleben möchte – hier ist für 
jeden etwas dabei.

Basteln von Beschäftigungs-
futter
Alle Kinder ab 4 Jahren sind 
eingeladen, Beschäftigungs-
futter für unsere Zootiere 
herzustellen. Danach können 

Winterferien im Zoo Halle
Beobachten • Mitmachen • Erleben

sie beobachten, was diese al-
les anstellen, um an das Futter 
zu gelangen. Während also 
die Zoobewohner mit viel 
Geschick, aber auch mit lu-
stigen „Enthüllungskünsten“ 
versuchen, ihre Nahrung zu 
bekommen, gibt es dazu jede 
Menge spannende Informati-
onen von unseren Zoolotsen.

07.02.,10:45 Uhr: Keas (Papa-
geien) | 08.02., 13:45 Uhr: 
Schimpansen | 09.02., 11 
Uhr: Totenkopfäffchen

Treffpunkt: Haupteingang | 
Dauer: ca. 60 min | Kosten: 
7,00 € pro Kind inkl. Eintritt, 
Kd. m. Jahreskarte 2,50 €
Begleitende Erwachsene zah-
len nur den Zooeintritt.

Valentinstag im Zoo Halle
Romantische Abendrundgänge

Eingeladen sind frisch Verliebte, 
gestandene Paare, eingefleischte 
Singles und alle die schon immer 
mal wissen wollten, wie das mit 
den tierischen Beziehungen so ist. 
Nach einem Begrüßungsgetränk 
zum Auftakt erkunden Sie mit 
Ihrem Guide den mit Fackeln 
und Lampions erleuchteten Zoo. 
Dabei erzählt dieser auf unter-
haltsame Weise und am Beispiel 
ausgewählter Tiere über deren 
Liebes- und Beziehungsleben, 

garniert mit witzigen Parallelen 
zu uns Menschen.
Beginn: 14.02., 18 und 20 Uhr 
Dauer: ca. 120 Minuten
Treffpunkt: Haupteingang
Kosten: 
Erwachsener im VVK: 19,50 € / 
Abendkasse: 21,50 €
Ermäßigt** im VVK: 10,- € / 
Abendkasse: 12,- €
Kinderbetreuung im VVK: 5,- € 
/ Abendkasse: 7,- €
Tickets: www.zoo-halle.de 

WINTERFREIZEITANGEBOTE 

Erkundungen in der Futter-
küche 
Hierbei haben Sie die Mög-
lichkeit, den Zooköchen in 
die Töpfe zu schauen und die 
vielfältigen Räumlichkeiten zu 
sehen, wo tagtäglich das Futter 
für unsere 1.700 Tiere zube-
reitet wird. Abgerundet mit 
spannenden Informationen, 
was für Leckereien und welche 
Mengen diese bevorzugt ver-
tilgen, ist dies ein interessantes 
Angebot für Erwachsene und 
Kinder ab 5 Jahren.

06.02., 14:30 Uhr: Futter-
küche | 10.02., 14:30 Uhr: 
Futterküche

Treffpunkt: Haupteingang
Dauer: ca. 60 min
Kosten: 
7,00 € pro Kind / 14,00 € pro 
Erwachsener  inkl. Eintritt
Kinder m. Jahreskarte 2,50 € / 
Erw. m. Jahreskarte 4,50 €

Tickets: Die Teilnehmerzahl 
für das Basteln & die Futterkü-
chenerkundungen sind limitiert. 
Tickets: www.zoo-halle.de
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Traditionell werden vom 3. 
- 5. März alle Produkte und 
Dienstleistungen rund ums 
Haus - vom Dachziegel bis zur 
Fußbodenfliese, von Dämmung 
bis zur Fassadengestaltung, 
vom Bauelement bis zum 
schlüsselfertigen Haus auf dem 
Magdeburger Messegelände 
präsentiert.
Alle namhaften Unternehmen 
der Heizungsbranche zeigen 
die neusten Trends und helfen 
bei der Entscheidungsfindung.
Deutschlandpremiere auf der 
LBA - die Firma Wolff-Garagen 
stellt das perfekte „Häuschen 
für`s Auto“ vor.
„Mit ihren Angeboten konzen-
triert sich die LBA nicht nur auf 
den Neubau, sondern widmet 
sich zugleich dem Erhalt und 

Landesbauausstellung
3. - 5. März in Magdeburg

der Gestaltung des vorhan-
denen Wohneigentums“, 
betont Annette Neuber. So 
die Terrassenüberdachung der 
Firma Altermann GmbH, die 
den optimalen Wohnkomfort 
bei jedem Wetter garantiert. 
Nicht nur für die Häuslebauer, 
sondern auch für Mieter ist das 
Thema Innenraumgestaltung 
interessant. 
Geöffnet ist die Ausstellung am 
Freitag und Sonntag 10 -17 
und am Samstag 10 -18 Uhr.
www.lbabaumesse.de

Wein erleben
Landesweingut Kloster Pforta
Winzer für einen Tag 
Sa., 04.03.2017, 10 Uhr
Probieren Sie sich an verschie-
denen Schnitttechniken und 
studieren Sie die verschie-
denen Erziehungssysteme 
in der Rebpflege. Neben 
heißem Winzerglühwein, 
einem Tresterbrand und einer 
deftigen Portion Suppe star-
ten wir anschließend zu einem 
Rundgang durchs Weingut. 
Bitte kleiden Sie sich dem 
Wetter entsprechend warm 
und mit festem Schuhwerk.
Preis: 40,00 €/p.P.
Dauer: 4 Std.

Osterwanderung 
Sa., 15.04.2017, 10 Uhr
Pünktlich zum Saisonstart be-
geben wir uns mit Ihnen auf 

eine  Entdeckungsreise rund 
um den Pfortenser Weinbau. 
Dazu geht es vom Weingut 
über das ehemalige Kloster-
gelände bis zum Hausberg 
der Mönche – dem Pfortenser 
Köppelberg. Bitte denken Sie 
an entsprechende Kleidung 
und festes Schuhwerk.
Preis: 20,00 €/p.P. 
Dauer: 4 Std.

www.kloster-pforta.de
Anzeigen

WINTERFREIZEITANGEBOTE 
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Ausstellung „Alchemie“
im Landesmuseum Halle
Die Suche nach dem Welt-
geheimnis ist seit jeher 
der zentrale Antrieb der 
Menschheit. Sie be-
inhaltet die Sehnsucht, die 
universellen Zusammenhän-
ge zu verstehen. Auch die 
Alchemisten des Mittelalters 
und der Frühen Neuzeit wa-
ren von diesem Drang nach 
Wissen beseelt. Im Zentrum 
der Ausstellung stehen die 
einmaligen Überreste einer Al-
chemistenwerkstatt aus der 2. 
Hälfte des 16. Jahrhunderts, 
die kürzlich bei Ausgra-
bungen in der Lutherstadt 
Wittenberg entdeckt wurden. 
Die Schau verfolgt die Spur 
von Alchemisten, Goldma-
chern, Schwarzmagiern und 
Alchemistenfürsten. Sie zeigt 

auch, wie moderne Chemiker 
und Physiker forschen, um zu 
erkennen, „was die Welt im 
Innersten zusammenhält“.
Sonderausstellung:
Alchemie - Die Suche nach 
dem Weltgeheimnis
bis 05.0�. Landesmuseum 
für Vorgeschichte Halle
www.landesmuseum-
alchemie.de

... wärmender Glühwein, 
schmackhafte Leckereien 
und ein umfassendes Pro-
gramm für Jung und Alt 
erwartet die Besucher der 
Eislaufbahn auf dem Hal-
berstädter Fischmarkt. Bis 
12. Februar wird hier für alle 
Wintersportfreunde und Eis-
laufbegeisterten, aber auch 
für alle, die es erstmals auf 
dem Eis versuchen wollen, 
eine 450 m2 große Eiskunst-
bahn aufgebaut. 

Erleben Sie einen unver-
gesslichen Tag mit Eislaufen, 
Punschgetränken am Lager-
feuer und einer abendlichen 
Aprés-Ski-Party. 

Die Veranstalter freuen sich 
auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten: 
Sonntag bis Donnerstag
�0.�0 Uhr bis �0.00 Uhr
Freitag und Samstag
�0.�0 Uhr bis ��.00 Uhr

Preise:
Einzelkarte �,50 E
Schlittschuhausleihe 3,- E
Ausleihe Lauflern-Pinguin: 
kostenlos!
Projektidee & Veranstal-
ter:
Veranstal tungs-COM 
GmbH
E-Mail: 
veranstaltungs-com@
t-online.de

Veranstaltungsort:
Fischmarkt
����0 Halberstadt

www.eiszeit-
halberstadt.de

Eiszeit
bis 12.02. in Halberstadt
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Wintersportwochen
bis 12.02. in Schierke

Rock im Marstall
18. März in Wernigerode

WINTERFREIZEITANGEBOTE 

Die aus den Veranstaltungsrei-
hen Wernigeröder Rocknacht 
& Rock am Foyer Veranstal-
tung „Rock im Marstall“ geht 
2017 in die dritte Runde. 
Anders als in den Vorjahren, 
werden in diesem Jahr überre-
gional bekannte Künstler die 
Bühne im Fürstlichen Marstall 
Wernigerode rocken. 

Den Reigen beginnt der Ge-
winner des German Blues 
Award 2015, Ignaz Netzer. 
Die Presse ist des Lobes voll. 
Den zweiten Teil des Abends 
übernimmt die österreichische 
Band „Please Madame“. Der 
Stil der Band: Kraftvoller Rock, 
eingängige Indie-Melodien, 
die die Mädchenherzen zum 
Schmelzen bringen sowie eine 
Prise moderner Hip-Hop. 

Das Highlight des Abends wird 
„Pudeldame“, die neue Band 
um den bekannten Schauspieler 
und Musiker Jonas Nay sein. 
2016 gewann Nay den Deut-
schen Fernsehpreis als Bester 
Schauspieler. Mit der ersten 
Single „Der Erbe“ beschreiten 
sie, nach der Auflösung von 
„Northern Lights“ musikalisch 
und visuell neue Wege.
www.wernigerode-
marstall.de

Foto: Thomas Leidig

Pudeldame In den Schierker Wintersportwochen bis zum 12. Februar 
wartet ein buntes Programm mit verschiedenen Veranstal-
tungen auf die zahlreichen kleinen und großen Gäste.Über 
50 Veranstaltungen machen die erholsamen Wintertage in 
Schierke am Brocken zu einem besonderen Erlebnis.

Veranstaltungsauswahl
03.02., 16 - 19 Uhr Blockhüttenbau, Treff: Hotel Brocken-
scheideck Schierke
03. + 10.02., 19 - 21 Uhr Aprés-Ski-Party, Parkhaus-Plaza 
„Am Winterbergtor“ Schierke
04.02., 9.30 Uhr Schierker Feuersteinpokal im Rennrodeln, 
Rennschlittenbahn am Barenberg Schierke
04.02., 10.30 Uhr Schneeschuhwanderung mit Einkehr ins 
Loipenhaus, Treff: Skiausleihe Riemenschneider Schierke
04. + 11.02., 17 Uhr Rodelschlange mit Pferdeschlitten, 
Treff: Hotel Bodeblick Schierke
04. + 11.02., 18 Uhr Jagdhornklänge an der Feuerschale, 
Parkhaus-Plaza „Am Winterbergtor“ Schierke
04. + 11.02., 19 Uhr Apés-Ski-Party mit Feuershow, Park-
haus-Plaza „Am Winterbergtor“ Schierke
05.02., 10 Uhr Winterwanderung mit Jäger „Spuren im 
Schnee“, Treff: Touristinfo Schierke
05. + 12.02., 13 - 15 Uhr Präsentation Bergwacht „Berg-
rettung im Winter“, Kurpark Schierke
05. + 10.02., 14 - 16 Uhr Kinderveranstaltung „Winterspaß 
mit der Eiskönigin“, Musikpavillon Kurpark Schierke
06.02., 17 Uhr Vortrag „Von Brockengespenstern und 
Wetterfröschen“, Rathaus Schierke
06.02., 18 Uhr Nachtwächterwanderung im Fackelschein, 
Treff: Touristinfo Schierke
07.02., 10 - 11.30 Uhr Ferientöpfern, Alte Schmiede 
Schierke
07.02., 16 Uhr Vortrag „Der Luchs am Brocken“, Rathaus 
Schierke
07.02., 16 - 19 Uhr Gaudirodeln, Schierker Baude
07.02., 17 - 19 Uhr Schneeschuh-Abenteuer-Tour f. Familien, 
Treff: Hotel Brockenscheideck Schierke
08.02., 14 - 17 Uhr Schneefasching mit Zwergenparty, 
Musikpavillon Kurpark Schierke
09.02., 16 Uhr Vortrag „Der Wintersportort Schierke 
früher“, Rathaus Schierke
11.02., 9.30 - 14.30 Uhr Winterwanderung mit Brocken Ben-
no, Treff: Parkhaus-Plaza „Am Winterbergtor“ Schierke
11.02., 15 Uhr Puppenspiel „Prinzessin Ilse und der traurige 
Prinz“, Rathaus Schierke
11. + 12.02., ab 17 Uhr Skilanglauf-Abenteuer-Tour mit 
Übernachtung im Winter-Biwak, Treff: Hotel Brocken-
scheideck Schierke
www.schierke-am-brocken.de
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Wenn das Glenn Miller Orche-
stra directed by Wil Salden mit 
dem neuen Programm „It’s 
Glenn Miller Time“ aufwartet, 
dann wird die Location zum 
Swing-Tempel und bringt das 
Lebensgefühl der 30/40er 
Jahre zurück. In diesen Jahren 
entstand einer der weltof-
fensten, unbeschwertesten 
und mitreißendsten Musikstile 
aller Zeiten: der Swing.
Mit dem unverwechselbaren, 
auffallend harmonischen und 
zugleich elektrisierenden 
Sound werden zeitlose 
Welthits wie: In The Mood, 
Pennsylvania 6-5000, String 
of Pearls, Moonlight Serenade 
u.v.m. präsentiert.
Der impulsive musikalische 
Querschnitt von „It’s Glenn 

Miller Time“ lässt von der 
ersten Minute an keinen 
Zweifel an dem Können der 
exzellenten Musiker.
Auch nach mehr als 75 Jah-
ren seit der Gründung vom 
Glenn Miller Orchestra wird 
die Musikwelt immer noch mit 
zahlreichen unvergesslichen 
Tunes und Arrangements be-
reichert. So wie Coca Cola 
und Elvis Presley ist Glenn 
Miller mit seiner unverges-
senen Musik ein Begriff auf 
der ganzen Welt.
Termine: �5.0�., �0 Uhr
Stadthalle Gifhorn
��.0�., �9.�0 Uhr
Großes Haus Stendal
��.0�., �0 Uhr
Johanniskirche Magdeburg
Karten: 0���5 ������

Glenn Miller Orchestra
Konzerte in unserer Region

Barclay James Harvest
am 1. April in Ilsenburg
Vor 50 Jahren 
startete Barclay 
James Harvest 
um Gründer 
Les Holroyd in 
M a n c h e s t e r 
ihre musikalische 
Reise. Auf ihrer 
neuen Tour „Re-
trospective - 50th 
Anniversary Tour 2017“ wird 
die legendäre Band dieses 
Jubiläum gebührend feiern. 
Die wohl subtilsten Vertreter 
des Klassik-Rock-Genres 
fanden 1967 zusammen 
und begeistern seitdem mit 
schwermütigem Classic-Rock 
und esoterischen Sphären-
klängen. Die Band wusste 
schon früh, wie man die Ef-
fekt-Apparatur des Mellotrons 

virtuos einsetzt. Von Anfang 
an experimentierte sie mit 
Sounds jenseits der klassischen 
Rockbesetzung und benutzte 
Holz- und Blechbläser sowie 
Streicher. Diese reizvollen 
Soundmuster und orchestra-
len Klänge wurden zu ihrem 
Markenzeichen. 
Termin: 0�.0�., �0 Uhr 
Harzlandhalle Ilsenburg
Karten: 0�9�5� �9���
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52. Zerbster Kulturfesttage 
10. Februar bis 12. März
Wenn Katharina II. auf Luther 
trifft, Salsa auf barocke Flöten-
musik oder Holzskulpturen auf 
junge Kunst – dann sind das 
die Zerbster Kulturfesttage. Un-
ter dem Dach der Stadt bieten 
Vereine, Institutionen, Künstler-
gruppen und Einzelkünstler 
vom 10. Februar bis zum 12. 
März fast 40 Ausstellungen 
und Veranstaltungen. „Ge-
schichten – Holz und Drucke“ 
heißt die Personalausstellung 
von Bertram Till. Im Eröffnungs-
konzert erklingt Barockmusik. 
Den Festtage-Abschluss ge-
staltet der Kammerchor „ad 
libitum“. Außerdem gibt es 
zum Beispiel Einblicke in die 
Neuinszenierung des Zerbster 
Prozessionsspiels. Workshops 
laden zum Aktivwerden ein. Ein 

literarisch-musikalischer Abend 
begibt sich auf die Spuren rus-
sischer Dichter. „Talenteshow“ 
oder „Voll auf Musik“ sind nur 
zwei Angebote, mit denen sich 
Schulen beteiligen. Ein Vortrag 
stellt den „Schlossgarten und 
seine Gebäude“ vor. 
www.stadt-zerbst.de

Bevor die vier Instrumentalisten 
2012 das Lipsia-Quartett grün-
deten, spielten sie gemeinsam 
in verschiedenen Ensembles in 
Leipzig, u.a. Leipziger Kam-
merorchester, Bach-Orchester 
Leipzig, Mendelssohnorchester 
und Kammerphilharmonie Leip-
zig. Neben ihrer Tätigkeit im 
Orchester der Musikalischen 
Komödie und des Leipziger 
Sinfonieorchesters, verband 
sie stets der Wunsch nach in-
tensiverer Beschäftigung mit 
der Kammermusik in kleinerer 
Besetzung. 
Das „Geburtstagsständchen“ 
zum 300. Geburtstag von 
Adam Friedrich Oeser wird 
eröffnet mit dem „Dissonanzen-
quartett“ von Mozart, das nur 
wenige Jahre nachdem Oe-

Jubiläumskonzert 
Adam Friedrich Oeser

ser den Festsaal im Gohliser 
Schlösschen mit seinen deko-
rativen Malereien ausgestattet 
hat, entstanden ist. Aufgrund 
der klanglichen Reibungen 
wirkte dieses Quartett für die 
Zeitgenossen fortschrittlich. 
Als sogenannter „spanischer 
Mozart“ wurde Juan Crisó-
stomo de Arriaga wegen 
seines frühreifen musikalischen 
Talents bezeichnet. In seiner 
nur kurzen Schaffensphase 
brachte er bemerkenswerte 
Streichquartette hervor. Auf 
eines davon dürfen Sie sich 
freuen. Abschließend erklingt 
Schumanns Streichquartett 
a-Moll op. 41,1, welches er 
1842 als ein Neuling in diesem 
Genre schrieb. www.gohliser-
schloss.de

 wohin 02 17•.indd   13 01.02.2017   14:09:29 Uhr



��

Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Februar 2017

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
bis ��.0�. Eisbahn, Winckelmannplatz 
Stendal
0�.0�., �0 Uhr Konzert Pure „Abba bis 
Zappa“, Schlosskeller Kunrau
0�.0�., �� Uhr Kulti-Party, Kulturhaus 
Salzwedel
05.0�., �� Uhr Kabarett HengstmannBrü-
der „Darum geht‘s nicht!“, Schulzentrum 
Havelberg
0�.0�., �5.�0 Uhr Bilder-Vortrag „Der 
Hochaltar der Salzwedeler Marienkir-
che“, Urania Salzwedel
0�.0�., �0 Uhr Multivisionsshow „Vo-
gelfrei“, Hanseat Salzwedel
09.0�., �5.�0 Uhr Vortrag „Metalle 
gestern und heute“, Urania Salzwedel
�0.0�., ��.�0 Uhr Vortrag „Urania-Reise-
vorschau �0��“, Urania Salzwedel
��.0�., 9 - �� Uhr Oldtimerteilemarkt, 
Bauernmarkthalle Salzwedel
��.0�., �� Uhr Vortrag „Zu Fuß durch 
Asien“, Salzkirche Tangermünde
��.0�., �5 Uhr Vortrag „Kunst aus Kork: 
Die Architekturmodelle des Antonio 
Chichi“, Winckelmann Museum Stendal
��.0�., ��.�0 Uhr Votrag „Freilichtmu-
seum Diesdorf, seine Häuser und seine 
Geschichte“, Urania Salzwedel
�5.0�., �� Uhr Schlagershow Sigrid & 
Marina „Heimatgefühle �0��“, Kultur-
haus Salzwedel

0�.0�., �� Uhr Entspannende Klang- u. 
Traumreise, Totes Meer-Salzgrotte Bad 
Salzelmen
0�.0�., �9 Uhr Gradierwerk am Abend, 
Kunsthof Bad Salzelmen
0�. + 0�.0�., �0 Uhr Musical „Daddy 
Cool“, Salzlandtheater Staßfurt
0�.0�., �9 Uhr Himmelsbeobachtungen 
„Die Sterne über Aschersleben“, Plane-
tarium im Zoo Aschersleben
0�.0�., �� Uhr Tanzabend „Spinning 
Turntables“, Alte Hobelei Aschersleben
05.0�., �� - �� Uhr Lichtmessvortrag 
mit Konzert & Feuershow, Ringheiligtum 
Pömmelte
05.0�., �5 Uhr „Kaffee im Café“ Klassik 
zur Kaffeestunde, Bestehornhaus Aschers-
leben
05.0�., �� Uhr Familienveranstaltung 
„Wintersonne - Winterglück“, Schloss 
Hohenerxleben
�0.0�., �5 Uhr Konzert Alexandre 
Zindels „Le Coueur fait boum!“, Salz-
landtheater Staßfurt
�0.0�., �0 Uhr Brecht-Abend Gina Pietsch 
& Christine Reumschüssel, Bestehornhaus 
Aschersleben
��.0�., �� Uhr Kulinarischer Winter-
abend & Nachtwächterführung, Grauer 
Hof Aschersleben
��.0�., �9.�9 Uhr Fasching mit dem ACC 
Union, Bestehornhaus Aschersleben
��.0�., �� Uhr Konzert „Force to Mode“, 
Alte Hobelei Aschersleben

bis ��.0�. „Eiszeit“, Festung Mark
0�.0�., �9 Uhr Akrobatik Show Rizoma 
Equilibrium, AMO
0�.0�., �9.�0 Uhr Oper „Madame But-
terfly“ (letztm.), Opernhaus
0�.0�., �9.�0 Uhr Premiere „George 
Kaplan“, Schauspielhaus
0�.0�., �0 Uhr Musical „Massachusetts“, 
Stadthalle
0�.0�., �0 Uhr Kabarett Lothar Bölck 
„Dummerland“, Zwickmühle
0�. + 0�.0�., �0 Uhr Gastspiel  „Der 
Friedhof oder Das Lumpenpack von 
San Cristóbal“, Puppentheater
0�. + 05.0�., �0 Uhr Modellbahn Jah-
resausstellung, Messe
0�.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Die Wahlver-
wandtschaften“ (letztm.), Opernhaus
0�.0�., �9.�0 Uhr Premiere „Das Spar-
schwein“, Schauspielhaus
0�.0�., �0 Uhr Kabarett Marion Bach 
& Hans-Günther Pölitz „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle
0�.0�., �0 Uhr ABBA Show „ABBA 
Gold“, Stadthalle
05.0�., �� Uhr Talk mit Prof. Dr. Margot 
Käßmann, Moderation: Lothar Schirmer, 
Zwickmühle
05.0�., �9 Uhr „Die große Giuseppe 
Verdi-Nacht“, Stadthalle
0�.0�., �0 Uhr Queentributeshow „God 
save the Queen“, Stadthalle
0�. - �0.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
09.0�., �0 Uhr Musical „Falco“, Stadt-
halle
�0.0�., �0 Uhr Oper „Das Phantom der 
Oper“, Stadthalle
��.+ ��.0�., �� Uhr �. Handgemacht-
Kreativmarkt, Messe
��.0�., �� Uhr Winterkonzert Sinfonisches 
Musikschulorchester, Johanniskirche
��.0�., �9.�0 Uhr Musicalpremiere „Der 
Zauberer von Oz“, Opernhaus
��.0�., �0 Uhr Konzert „Oonagh“, 
AMO
��.0�., �0 Uhr Kabarett Marion Bach & 
Heike Ronniger „DIE kaufen wir uns“, 
Zwickmühle
��.0�., �� Uhr Ballett „Die Wahlver-
wandtschaften“ (letztm.), Opernhaus
��.0�., �� Uhr Kabarett „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle
�5.0�., ��.�0 Uhr Show Thorsten Have-
ner „Der Körpersprache-Code“, AMO
�5.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle

0�.0�., �� Uhr Kabarett Hengstmann 
Brüder „Darum geht‘s nicht“, Kloster 
Jerichow
0�.0�., �9 Uhr Kabarettpremiere 
„Satireclub“ Kugelblitze, Alte Fabrik 
Althaldensleben
0�.0�., �0 Uhr Travestie-Revue „Zauber 
der Travestie“, Hotel Motorsport Arena 
Oschersleben
0�.0�., ��.�0 Uhr Diavortrag „URANIA 
Magdeburg“, Median Klinik II Flechtin-
gen
0�.0�., �9 Uhr FabrikKino „Patterson“, 
KulturFabrik Haldensleben
��.0�., �� Uhr Vortrag „Wasserschloss 
Flechtingen“, Median Klinik II Flechtin-
gen
�5.0�., ��.�0 Uhr Vortrag „Olympische 
Spiele im Zeichen der Ringe oder im 
Zeichen von Korruption und Machtgier“, 
KulturFabrik Haldensleben

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

IN DER UMGEBUNG
0�.0�., �9 Uhr Holiday on Ice „Believe“, 
Volkswagen Halle Braunschweig
0�.0�., �0 Uhr Musical „Falco“, Stadthalle 
Braunschweig
0�.0�., �9.�0 Uhr Operettengala 
„Ein Traum vom Glück“, Staatstheater 
Braunschweig
05.0�., �9 Uhr Tanzshow „Night of the 
Dance“, Kultur- und Festspielhaus Witten-
berge
09.0�., �0 Uhr Musical „Der kleine 
Prinz“, Stadthalle Braunschweig
�0.0�., �0 Uhr Jazzkonzert Tango Transit 
„Jazz im Keller“, Kultur- u. Festspielhaus 
Wittenberge
�0.0�., �0 Uhr Bühnenshow Martin 
Rütter „nachSITZen“, Volkswagen Halle 
Braunschweig
��.0�., �5.�0 Uhr Preisträgerkonzert „Ju-
gend musiziert“, Alte Mühle Rathenow
��.0�., �9 Uhr Kabarett Marlene Jaschke 
„Nie wieder vielleicht“, Kultur- u. Festspiel-
haus Wittenberge
��.0�., �0 Uhr Oper „Das Phantom der 
Oper“, Stadthalle Braunschweig
�5.0�., �0 Uhr Musical „Boney M. - Dad-
dy Cool“, Stadthalle Braunschweig
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10. Februar, 20 Uhr
„Das Phantom der Oper“,
Stadthalle Magdeburg

Tief in den Katakomben der Pariser Oper 
lauert Unheil. Sie sind die Unterkunft 
eines Geschöpfes, das sein entstelltes 
Antlitz hinter einer Maske verbirgt. Ein-
zig das Chormädchen Christine und ihr 
lieblicher Gesang erweichen das Unge-
heuer. Doch seine Angebetete erwidert 
die Liebe nicht… Das eindrucksvolle 
Orchester, die anmutigen Balletttänzer, 
das erstklassige Gesangsensemble und 
die internationalen Solisten machen 
diese Musicalaufführung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Ein tolles Büh-
nenbild, modernste Licht- und Tontechnik, 
einprägsame Melodien versetzen das 
Publikum über einhundert Jahre zurück.
Tickets 0��0� 5�0 0��

3. + 4. Februar, 20 Uhr
Musical „Daddy Cool“, 

Salzlandtheater Staßfurt

„Daddy Cool“ handelt vom jungen aus 
Jamaica stammenden Sunny, welcher 
in London eine Musik- und Tanzkar-
riere starten will. Leicht fällt ihm das 
Ganze nicht, da er in den Streit zweier 
Tanzgruppen gerät und er auch noch 
der Liebe seines Lebens begegnet. Ein 
Streit zwischen den Müttern droht die 
Beziehung zu beenden. Böse Intrigen 
und uralte Zwistigkeiten aber können 
das Happy End nicht verhindern. Die 
2-stündige „Daddy Cool” Show sorgt 
für ein begeisterndes Partyfeeling und 
tolle Unterhaltung mit Tanzszenen der 
Superlative. Das Publikum erwarten 18 
Welthits, u.a. von Boney M.
Tickets: 0�9�5 ��00��

11. Februar, 17 Uhr 
Sinfon. Musikschulorchester,

Johanniskirche Magdeburg

Das Sinfonische Musikschulorchester 
Sachsen-Anhalt unter Leitung von 
Alexander Ramm wird sich mit einem 
vielfältigen Programm in der Johan-
niskirche Magdeburg präsentieren.
Auf dem Programm des Winterkon-
zertes stehen dabei Werke von u.a. 
Mikhail Glinka, Anton Bruckner, 
Niels Wilhelm Gade, John Willi-
ams, Antonín Dvorák und Leonard 
Bernstein.
Der Eintritt ist frei!

Auf Initiative und unter der Träger-
schaft des Landesverbandes der 
Musikschulen Sachsen-Anhalt wurde 
1997 dieses Musikschulorchester als 
eines von drei Regionalorchestern im 
Land Sachsen-Anhalt unter Leitung 
von Peter Wegener gegründet. 
www.musikschulen-
in-sachsen-anhalt.de

5. Februar, 19 Uhr
„Night of the Dance“,

Festspielhaus Wittenberge

Mit seiner Perfektion und seinem kraft-
vollen Ausdruck begeistert der irische 
Stepptanz weltweit. Unter dem Titel 
‘Irish Dance reloaded’ ist das Ensem-
ble von „Night of the Dance“ nun auf 
großer Europatournee. „Night of the 
Dance“ verbindet tänzerische Qualität 
mit spektakulären Choreografien im  
90-min. Programm. Erstmalig werden 
die besten Tanzszenen des irischen 
Stepptanzes im Stile von Riverdance, 
Celtic Tiger, Lord of the Dance, Feet 
of Flames oder Celtic Woman mit 
sensationellen Akrobatikeinlagen der 
südamerikanischen Artistengruppe 
„Pura Vida“ kombiniert. 
Tickets: 0��0�-5�0 0��

10. Februar, 20 Uhr 
Brecht-Abend,

Bestehornhaus Aschersleben

„Um uns selber müssen wir uns selber 
kümmern“ 
Eine Brechtsche Binsenweisheit als 
Stein des Anstoßes und der Beginn 
einer ärgerlichen Reihe von Quere-
len … Das Brecht-Interpretinnen-Duo 
Gina Pietsch und Pianistin Christine 
Reumschüssel präsentiert einen 
Abend mit gewohnt hochkarätigem 
Unterhaltungs- und Bildungswert.
Karten: 0���� ��09��0

5. Februar, 17 Uhr 
Talk: Margot Käßmann, 

Zwickmühle Magdeburg

Sie ist offizielle Lutherbotschafterin und 
damit leidenschaftliche Botschafterin für 
das Reformationsjubiläum 2017. Als 
erste Frau wurde sie in das Amt der 
Ratsvorsitzenden der Evangelischen 
Kirche in Deutschland gewählt. Die 
evangelisch-lutherische Theologin und 
frühere Bischöfin steht für politisches 
Engagement, aber auch zu Fehlern. 
Und sie will nicht Bundespräsidentin 
werden. Margot Käßmann ist eine der 
beliebtesten protestantischen Führungs-
persönlichkeiten, nun bei Lothar Schirmer 
zu Gast. Karten: 0�9� 5������
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Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 16. - 28. Februar 2017

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
��.0�., �9.�0 Uhr Orchesterkonzert 
Glenn Miller Orchestra „It‘s Glenn Miller 
Time“, Großes Haus Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert Ute Freuden-
berg „Lieder, die ich mag”, Kulturhaus 
Salzwedel
��. + ��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel 
„Zwölf heißt Ich liebe dich“, Kleines 
Haus Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Otto Reutter Abend 
„Ick wunder mir über jarnicht mehr“, 
Kaisersaal Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Comedy Luke 
Mockridge „Lucky Man“, Kulturhaus 
Salzwedel
��.0�., �� Uhr Tag der offenen Tür, 
Theater Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Terror“, 
Amtsgericht Stendal
�9.0�., �5 Uhr Puppenspiel „Das Traum-
fresserchen“, TPZ Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Sechs 
Tanzstunden in Sechs Wochen“ (letztm.), 
Kleines Haus Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert „The �� Te-
nors“ �0 Jahre Jubiläumstour, Kulturhaus 
Salzwedel
��.0�., �9.�0 Uhr Singespiel „Im weißen 
Rössl“ Theater der Altmark, Kulturhaus 
Salzwedel
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Anne 
Frank“, Rangfoyer Stendal
��.0�., �� + �� Uhr Märchencafé „Der 
neugierige Patsch Patsch“, Kaisersaal 
Stendal
��.0�., �� Uhr Konzert Konstanze 
Pietschmann Violoncello, Katharinenkir-
che Stendal

��.0�., �� Uhr Entspannende Klang- u. 
Traumreise, Totes Meer-Salzgrotte Bad 
Salzelmen
��.0�., �9.�0 Uhr Faschingskonzert, 
Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck
��.0�., �9.�0 Uhr Liederabend Ute Freu-
denberg, Bestehornhaus Aschersleben
��.0�., �� Uhr „Tafeln wie die Grafen“, 
Wasserburg Egeln
��.0�., �9 Uhr Himmelsbeobachtungen 
„Die Sterne über Aschersleben“, Plane-
tarium im Zoo Aschersleben
��.0�., �0 Uhr Lesung Wladimir Kaminer 
„Meine Mutter, ihre Katze und der Staub-
sauger“, Bestehornhaus Aschersleben
�9.0�., �� Uhr Faschingskonzert, Dr.-
Tolberg-Saal Schönebeck
��.0�., �9.�9 Uhr Weiberfastnacht mit 
dem ACC Union, Alte Hobelei Aschers-
leben
��.0�., �9 Uhr Abendliches Schausieden, 
Kunsthof Bad Salzelmen
��.0�., �9.�0 Uhr 5. Konzert Große 
Reihe „Deutsche Romantik“, Dr.-Tolberg-
Saal Schönebeck
��.0�., �� Uhr „Konfettismash“, Alte 
Hobelei Aschersleben
�5.0�., �9.�9 Uhr Prunksitzung mit dem 
ACC Union, Bestehornhaus Aschersleben

BÖRDE / HEIDE / ELBE 
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Begegnungen 
mit Rosen und Menschen“, KulturFabrik 
Haldensleben
��.0�., �9 Uhr Kabarett Hengstmann 
Brüder, Hotel Motorsport Arena Oschers-
leben
��.0�., �� Uhr Erich-Kästner-Programm 
„Wenn‘s doch Mode würde, zu verblö-
den!“, Median Klinik II Flechtingen
�9.0�., �� Uhr Premiere „Was bin ich“, 
Holzhaustheater Zielitz
�9.0�., �� Uhr Kabarett „Tiere Streicheln 
Menschen“, Schloss Hundisburg
�0.0�., �� Uhr Diavortrag „Rund um 
Spitzbergen“, Median Klinik II Flechtin-
gen
��.0�., �9 Uhr Diashow Weltenradler 
Thomas Meixner „Jurtenland“, KulturFa-
brik Haldensleben
��.0�., �0.�0 Uhr „Rotkäppchen in Rei-
men + Die Prinzessin auf der Erbse“, 
Holzhaustheater Zielitz
��.0�., �9 Uhr FabrikKino „Das kalte 
Herz“, KulturFabrik Haldensleben

��.0�., �9.�0 Uhr Wiederaufnahme 
Ballett „Dornröschen“, Opernhaus
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Kugelblitze 
„Ihr habt sie doch nicht mehr alle“, Feu-
erwacheSudenburg
��.0�., �0 Uhr Musical „Daddy Cool“, 
Stadthalle
��.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle
��.0�., �9.�0 Uhr Wiederaufnahme 
Oper „Die lustigen Weiber von Wind-
sor“, Opernhaus
��.0�., �0 Uhr Kabarett Dieter Nuhr, 
Stadthalle
��.0�., �0 Uhr Kabarett Frank Lüdecke 
„Über die Verhältnisse“, Zwickmühle
��. + ��.0�., �0 Uhr „Siegfried“, Pup-
pentheater
��. + �9.0�. „deconova“, Messe
��.0�., �� Uhr Klavierkonzert Wolfram 
Lattke & Hendrik Bräunlich, Gesellschafts-
haus
��.0�., �0 Uhr Premiere Georg Kreisler 
Abend „Erwartet nicht zu viel“, Zwick-
mühle
�9.0�., �� Uhr Georg Kreisler Abend 
„Erwartet nicht zu viel“, Zwickmühle
��. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
��. + ��.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekon-
zert, Opernhaus
��.0�., �0 Uhr Konzert The Dark Tenor 
„Nightfall Symphony“, Johanniskirche
��. - ��.0�., �0 Uhr Gartenträume, 
Messe
��. + �5.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Kugel-
blitze „Alice im Widerstand“, Feuerwache 
Sudenburg
��.0�., �0 Uhr Georg Kreisler Abend 
„Erwartet nicht zu viel“, Zwickmühle
�5.0�., �5 Uhr Premiere „Die drei Räu-
ber“, Puppentheater
�5.0�., �0 Uhr Kabarett „DIE kaufen wir 
uns“, Zwickmühle
�5.0�., �0 Uhr Show Andrea Berg, 
GETEC-Arena
��.0�., �� Uhr Multivisionsshow „Projekt 
Afrika – mit dem Fahrrad auf dem Weg 
nach Kapstadt“, eineWeltHaus
��.0�., �� Uhr Musical „Der kleine 
Prinz“, Stadthalle
��.0�., �0 Uhr Tributeshow „Whitney“, 
AMO

IN DER UMGEBUNG
��.0�., �9.�0 Uhr Comedydinner Herricht 
& Preil, Alte Ölmühle Wittenberge
��.0�., �� Uhr Szenische Stadtführung 
„Ein Winterspaziergang mit Väterchen 
Frost“, Altstadt Wittenberge
��.0�., �0 Uhr Genesis Tribute Show 
„Geneses“, Kultur- u. Festspielhaus Wit-
tenberge
�9.0�., �� Uhr �. Sinfoniekonzert 
Staatsorchester Braunschweig „Traum-
gekrönt“, Stadthalle Braunschweig
�9.0�., �� Uhr Musikalisches Märchen 
„Die Orchestermäuse“, Kulturzentrum 
Rathenow
��.0�., �0 Uhr Hommage an Udo 
Jürgens -  Michael von Zalejski „Merci 
Udo!“, Brunsviga Braunschweig
�5.0�., �� Uhr Komödie „Sei lieb zu 
meiner Frau“, Kultur- u. Festspielhaus 
Wittenberge
�5.0�., �0 Uhr Schlagershow Corny 
Littmann „Die Schmidtparade“, Brun-
nentheater Helmstedt
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26. Februar, 17 Uhr 
„Mit dem Rad nach Südafrika“,
eineWeltHaus Magdeburg

Thomas Meixner  startete mit seinem 
Fahrrad in seiner Heimat, in Sachsen-
Anhalt und kurbelte 27000 Kilometer 
bis zum Kap der guten Hoffnung ganz 
im Süden von Afrika. Viele Strapa-
zen erschwerten das Reisen auf dem 
„schwarzen“ Kontinent. Not und 
Armut in erschreckendem Ausmaß, 
aber auch viele glückliche Momente 
wechselten sich ab. Sein Projekt Afrika 
beinhaltete auch die Unterstützung 
zweier Grundschulen in Äthiopien. Dort 
konnte er helfen, die Lernbedingungen 
tausender Schüler verbessern. In einer 
spannenden Dia-Show vermittelt er 
seine Erlebnisse und Abenteuer.
Karten: 0�9�  5�� ��0

26. Februar, 20 Uhr
Musical „Der kleine Prinz“, 
Stadthalle Magdeburg

„Der kleine Prinz“ von Saint-Exupéry 
ist eines der meistgelesenen Bücher der 
Welt. Millionen Menschen haben die 
Geschichte um einen jungen Botschafter 
von einem fremden Stern regelrecht 
verschlungen. Als Opernsängerin 
Deborah Sasson und Musical-Regis-
seur Jochen Sautter bei einem Glas 
Wein zusammen saßen, hatte jemand 
den „Kleinen Prinzen“ dabei und das 
Gespräch begann sich rasch um die 
Vertonung zu drehen. Stück für Stück 
arbeiteten sie am Erzählstoff und be-
reicherten ihn mit eigenen Texten und 
Liedern bis fest stand, es als „Musical“ 
herauszubringen. Es entstand dazu ein 
internationales Ensemble.
Tickets: 05�� �� �� �� 

17. Februar, 20 Uhr
Kabarett  Frank Lüdecke, 
Zwickmühle Magdeburg

Bedeutet Chancengleichheit, dass der 
Langsamste die Reisegeschwindigkeit 
aller bestimmt? Sind die staatlichen 
Schulen die AOK des Bildungswesens? 
Heißt es noch „Familie“? Oder bereits 
„Whatsapp-Gruppe“? Und was ist heute 
politischer? Wählen gehen? Oder Äpfel 
aus der Region kaufen? 
Frank Lüdecke redet in seinem neuen 
Programm über die Verhältnisse und 
wirft einen vergnüglichen Blick in die 
Seele zivilisationsgestresster Mitteleu-
ropäer. Das Digitale, die Demokratie, 
Europa - all das kann Spuren von Pointen 
enthalten. Karten: 0�9� 5������

16. Februar, 19.30 Uhr
Glenn Miller Orchestra,

Großes Haus Stendal

Wenn das Glenn Miller Orchestra di-
rected by Wil Salden mit dem neuen 
Programm „It’s Glenn Miller Time“ 
aufwartet, dann wird die Location 
zum Swing-Tempel und bringt das Le-
bensgefühl der 30/40er Jahre zurück. 
In diesen Jahren entstand einer der 
weltoffensten, unbeschwertesten und 
mitreißendsten Musikstile aller Zeiten: 
der Swing. Mit dem unverwechselbaren, 
harmonischen und elektrisierenden 
Sound werden Welthits wie: In The 
Mood, Pennsylvania 6-5000, String 
of Pearls, Moonlight Serenade u.v.m. 
präsentiert. So wie Coca Cola und 
Elvis Presley ist Glenn Miller mit seiner 
Musik ein Begriff auf der ganzen Welt. 
Karten: 0���5 ������

18. Februar, 20 Uhr 
Wladimir Kaminer,

Bestehornhaus Aschersleben
Trotz ihrer 84 
Jahre erkundet 
Kaminers Mut-
ter die Welt und 
erlebt dank ihrer 
unersättlichen 
Neugier mehr 
Abenteuer als 
alle anderen Fa-
milienmitglieder 
- ob beim Englisch lernen, beim Verrei-
sen oder beim Einsatz hypermoderner 
Haushaltsgeräte. Dabei sammelt sie 
eine Menge Erfahrungen, die sie 
natürlich an die nächste Generation 
weiterreichen möchte. Schließlich ist 
Wladimir in einem Alter, in dem man 
gute Ratschläge zu schätzen weiß und 
Erziehungsarbeit sinnvoll wird. Wladi-
mir folgt den Eskapaden seiner Mutter 
daher mit aufmerksamer Neugier, 
allzeit bereit, etwas zu lernen. Und sei 
es nur, sich nicht von einer sprechenden 
Uhr terrorisieren zu lassen ...
Karten: 0���� ��09��0

18. Februar, 20 Uhr
Premiere 

Georg-Kreisler-Abend , 
Zwickmühle Magdeburg

Wie wohl kein Zweiter hat Georg Kreis-
ler (1922-2011) mit seinem schwarzen, 
tiefsinnigen Humor und Sprachwitz das 
musikalische deutschsprachige Kabarett 
als Interpret und Verfasser geprägt 
und viele seiner Lieder sind von Sän-
gern und Kabarettisten aufgenommen 
worden. Der Sänger Matthias Krizek 
(Theaterschiff Magdeburg) und das 
Magdeburger Urgestein Manfred 
Herbst am Klavier stellen sich nun 
dieser enormen Herausforderung und 
präsentieren einen ganzen Abend Kreis-
ler-Lieder in ihrer gesamten Bandbreite. 
Karten: 0�9� 5������

 wohin 02 17•.indd   17 01.02.2017   14:09:40 Uhr



��

Region  Harz

Anzeigen

Die Glasmanufaktur HARZKRISTALL in 
Derenburg ist eine der wenigen noch 
produzierenden Mundglashütten in 
Deutschland und einzigartig in Sachsen-
Anhalt. Mit über 250.000 Besuchern 
im Jahr ist die Glasmanufaktur eines der 
beliebtesten Ausflugsziele für Familien 
in der gesamten Harzregion. 

In der Erlebnisführung „ManufaktOur“ 
erfahren unsere Gäste alles über die 
Entstehung, Herstellung und Verarbei-
tung des Rohstoffs Glas und können 
unseren Glasmachern hautnah bei der 
Ausübung ihres Handwerks zusehen.
In den vergangenen Wochen wurde 
ein neuer Schmelzofen gebaut und 
die Erlebnisführung grundlegend 
umgestaltet und mit einer neuen At-
traktion erweitert. Nachdem es im 
Januar zu Einschränkungen bei der 
Erlebnisführung kam, können sich unse-
re Besucher ab dem 4. Februar wieder 

Glasmanufaktur Harzkristall
Erlebnisführung in neuem Glanz

von unseren Glasmachern verzaubern 
lassen. Anschließend kann Glas in allen 
Formen und Farben auf über 2500qm 
Verkaufsfläche, zwei ganzjährigen 
Weihnachtsabteilungen und einem 
großen Leuchtenstudio erlebt und 
gekauft werden. 

Für das leibliche Wohl sorgt das Café 
und Restaurant Harzkristall. Hier gibt 
es von A wie Apfelschorle bis Z wie 
Zwetschgenkuchen alles, was das Herz 
begehrt.

Die „ManufaktOur“ wird stündlich 
von 10:30 Uhr bis 16:30 Uhr ange-
boten.
www.harzkristall.de

3. und 4. Februar
„Das kalte Herz“, 

Baumannshöhle Rübeland

Der Köhler Peter Munk ist arm und 
obendrein noch verliebt. In Lisbeth! 
Doch sie ist die Nichte des reichen 
Ezechiel, welcher zu den „Anderen“ 
gehört, welche nie arbeiten, jedoch 
steinreich sind. Nur warum? Man sagt, 
sie ließen sich mit dem Holländermichel 
ein - dem „bösen“ Geist. Oder beka-
men sie Gold vom Schatzhauser - dem 
Glasmännlein und „guten“ Geist? Peter 
Munk nimmt eines Tages allen Mut 
zusammen und macht sich auf den 
Weg, den Holländermichel und den 
Schatzhauser zu besuchen. 
Karten: 0�9�5� �9���

9. Februar, 20 Uhr
Kurt Krömer live,

Harzlandhalle Ilsenburg

Kurt Krömer ist mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Heute stimmt alles“ bereits seit 
2015 auf Tournee. Ausverkaufte Säle 
führten zu einer Tourneeverlängerung 
für 2016. Und wieder sind viele Shows 
bereits ausverkauft, bzw. gibt es meist 
nur noch Restkarten. Die Nachfrage 
ebbt nicht ab, weshalb die Verlängerung 
nun in die zweite Runde geht. Auch 2017 
wird Kurt Krömer mit „Heute stimmt 
alles“ seine Fans in über 30 Städten 
begeistern. Karten: 0�9�5� �9���

Foto: Jürgen Meusel
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
0�.0�., �� Uhr �0. Harzer KulturWinter 
„Blick hinter die Kulissen im Institut“, 
Julius-Kühn-Institut Quedlinburg
0�.0�., �9.�0 Uhr Oldie-Show Damals-
Tour, Schlosstheater Ballenstedt
0�.0�., �0 Uhr Kabarett Weltkritik „Hö-
henflüge in Bodennähe“, Kulturzentrum 
Reichenstraße Quedlinburg
0�.0�., �� Uhr Winterbacken, Ökogarten 
Quedlinburg
0�.0�., �9.�0 Uhr Komische Operette 
„Die Fledermaus“, Großes Haus Qued-
linburg
05.0�., �5 Uhr „Das Wirtshaus im Spes-
sart“, Großes Haus Quedlinburg
05.0�., �� Uhr Ballett „Schwanensee“, 
Schlosstheater Ballenstedt
0�.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Von Lemberg 
in die Karparten“, Azurit Seniorenzentrum 
Quedlinburg
0�.0�., �0 Uhr Fachwerkbau mit der Kin-
derakademie, Ökogarten Quedlinburg
09.0�., �� Uhr Familiennachmittag 
„Märchen werden Kunstwerke“, Lyo-
nel-Feininger-Galerie Quedlinburg
09.0�., �� Uhr Kinderveranstaltung 
„Mit Babuschka am Samowar“, Alte 
Elementarschule Gernrode
�0.0�., �0 Uhr �0. Harzer KulturWinter 
„Stiftskirche St. Servatiums im Dunkeln“, 
Stiftskirche Quedlinburg
��.0�., �� Uhr Kindermusical Kinder-
singwoche, Stiftskirche Gernrode
��.0�., �9.�0 Uhr Kinderkrieg-Musical 
„Babytalk“, Neue Bühne Quedlinburg
��.0�., �� Uhr Matinee Schwarze Ko-
mödie „Harold und Maude“, Großes 
Haus Quedlinburg
��.0�., �� Uhr Tag der offenen Tür, Nord-
harzer Städtebundtheater Quedlinburg
��.0�., �� Uhr Ballett „Gefährliche Lieb-
schaften“, Großes Haus Quedlinburg
��.0�., �� Uhr Schauspiel „Patricks 
Trick - Nachgespräch“, Neue Bühne 
Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Letzte Jäger 
und Sammler Afrikas“, Azurit Senioren-
zentrum Quedlinburg

0�.0�., ��.�0 Uhr Theaterstück „Das 
kalte Herz“, Baumannshöhle Rübeland 
0�.0�., �� Uhr Vortrag „ Expeditionen zum 
Südpol“, Harzplanetarium Wernigerode
0�.0�., �� Uhr Schlagershow „Immer wie-
der sonntags“, Harzlandhalle Ilsenburg
0�.0�., �� Uhr Theaterstück „Das kalte 
Herz“, Baumannshöhle Rübeland 
0�.0�., �9 Uhr Schlachtefest, Harzköhlerei 
Stemberghaus
0�.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Weltkritik, 
Remise Wernigerode
05.0�., �� Uhr Soiree Philharm. Kammer-
orchester, Gothisches Haus Wernigerode
0�.0�., �� Uhr Vortrag „Von Brockenge-
spenstern und Wetterfröschen“, Rathaus 
Wernigerode
0�.0�., �� Uhr Vortrag „Der Luchs am 
Brocken“, Rathaus Wernigerode
0�. + �0.0�., �� Uhr Taschenlampenfüh-
rung, Schloss Wernigerode
0�. + �5.0�., �� Uhr Rangertag, Hohne-
Hof Drei Annen Hohne
0�.0�., �� + �� Uhr Märchenstunde mit 
Märchenfee, Schloss Wernigerode
0�.0�., �� Uhr Akademiekonzert „Ein 
Winternachtstraum“, Kloster Michaelstein
09. + ��.0�., �� Uhr „Die Reise zum Mittel-
punkt der Erde“, Baumannshöhle Rübeland
09.0�., �0 Uhr Kabarett Kurt Krömer 
„Stimmt alles“, Harzlandhalle Ilsenburg
�0.0�., �0 Uhr Abbashow „ABBA Gold“, 
Harzlandhalle Ilsenburg
��. + ��.0�., �� + �� Uhr Märchenstunde 
mit Märchenfee, Schloss Wernigerode
��.0�., �� Uhr Thementag „Belagerungs-
technik“, Burg & Festung Regenstein
��.0�., �5 Uhr Puppenspiel „Prinzessin 
Ilse & der traurige Prinz“, Rathaus Wer-
nigerode
��.0�., �9 Uhr Harzer Kräuterabend, 
Harzköhlerei Stemberghaus
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Mitten wir 
im Leben sind“, Kloster Michaelstein
��.0�., �� Uhr Schwank „Ein gesegnetes 
Alter“, KiK im HKK Hotel Wernigerode
��.0�., ��.�0 Uhr Klassische Märchen 
mit klassischer Musik, Kloster Drübeck

bis ��.0�. Eislaufbahn„Eiszeit“, Fischmarkt 
Halberstadt
0�.0�., �9.�0 Uhr Musical „The Addams 
Family“, Großes Haus Halberstadt
0�. + ��.0�., �5 Uhr Harzer Kulturwinter 
„Lebendschach von Ströbeck bis Asien“, 
Schachmuseum Ströbeck
0�.0�., �9.�0 Uhr Kammertanzabend 
„The Fall“, Kammerbühne Halberstadt
05.0�., �� Uhr Schlagershow Sigrid & 
Marina „Heimatgefühle“, Großes Haus 
Halberstadt
0�.0�., �� Uhr Lesung für Kinder „Lese-
ratte“, Bibliothek Halberstadt
0�.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Priester 
Andreas Gronewalt in Halberstadt“, 
Gleimhaus Halberstadt
�0.0�., �9.�0 Uhr „Das Wirtshaus im 
Spessart“, Großes Haus Halberstadt
��.0�., �0 Uhr Travestieshow „Magie 
der Travestie“, Großes Haus Halberstadt
��.0�., �� Uhr Singer / Songwriter Marc 
Roca, Papermoon Halberstadt
��.0�., �5 Uhr Musical „Der Traumzau-
berbaum und das blaue Y“, Großes Haus 
Halberstadt
��.0�., �� Uhr Konzert Solisten Berliner 
Philharm. Orchester „Stunde der Musik“, 
Rathaussaal Halberstadt
��.0�., �9.09 Uhr Konzert „Die Spinne-
sänger“, Bibliothekskeller Halberstadt
�5.0�., �9 Uhr Buchlesung „Feindwärts 
war hinter mir“, Städt. Museum Halber-
stadt

0�.0�., �9.�0 Uhr Schlagershow „Immer 
wieder sonntags - Unterwegs �0��“, 
Stadthalle Osterode
0�. + 05.0�., ��.�0 Uhr Führungen Welt-
kulturerbe, Rammelsberg Goslar
0�.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Neue Di-
mensionen“, Kaiserpfalz Goslar
05.0�., �� Uhr Komödie „Funny Mo-
ney!“, Stadthalle Clausthal-Zellerfeld
��. + ��.0�., ��.�0 Uhr Führungen Welt-
kulturerbe, Rammelsberg Goslar
��.0�., �� Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
��.0�., �9 Uhr Kabarett Bundesliga 
Hengstmann Brüder vs. Falk, Theater 
3 Goslar
��.0�., �0 Uhr Winterball Clausthaler 
Tanzbären, Aula Academica Clausthal-
Zellerfeld
��.0�., �� Uhr Klavierschulkonzert, 
Stadthalle Osterode
��.0�., �� Uhr Vortrag „Alpen - Berg-
fieber“, Großer Saal Goslar
��.0�., �� Uhr Magiershow „Die Magi-
er“, Kulturkraftwerk Goslar
��.0�., �9 Uhr Jazz & Klassik „Two 
tribes. One spirit“, Kaiserpfalz Goslar
��.0�., �0 Uhr Kabarett „Doch lieber 
Single?!“, Stadthalle Osterode

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Februar 2017

9. + 11. Februar, 17 Uhr
„Die Reise zum Mittelpunkt der Erde“, Baumannshöhle Rübeland

Geologieprofessor Otto Steinbrock 
entdeckt in dem uralten isländischen 
Buch  seines Studenten Alexander von 

Foto: Jürgen Meusel Humboldt ein vergilbtes Pergament mit 
rätselhaften Schriftzeichen und geradezu 
fantastischem Inhalt: „Steig hinab in den 
Krater des Sneffels Jökull und du wirst 
zum Mittelpunkt der Erde gelangen...” 
Der Professor geht das gefährliche Aben-
teuer an. Was die beiden auf ihrer Reise 
erwartet, können große, kleine Forscher 
und Theaterfreunde gemeinsam erleben! 
Steigen wir also hinab in die Rübeländer 
Tropfsteinhöhle.
Karten: 0�9�5� �9���

 wohin 02 17•.indd   19 01.02.2017   14:09:44 Uhr



�0

Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 16. - 28. Februar 2017

WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
��.0�., �5 Uhr, Teestunde „Rund ums 
Buch“, Gleimhaus Halberstadt
��.0�., �9.�0 Uhr Kinderkriegmusical 
„Baby Talk“, Kammerbühne Halberstadt
��.0�., �9.�0 Uhr Ballettpremiere „Gefähr-
liche Liebschaften“, Gr. Haus Halberstadt
��.0�., �0 Uhr Kabarett Schwarze Grüt-
ze, Rathaussaal Halberstadt
�9.0�., �9.�0 Uhr Klavierkonzert „Kla-
vierissimo �“, Großes Haus Halberstadt
��.0�., �� Uhr Lesung für Kinder „Lese-
ratte“, Bibliothek Halberstadt
�5.0�., �9.�0 Uhr Oper „Der Barbier von 
Sevilla“, Großes Haus Halberstadt
�5.0�., �9.�0 Uhr Spiele des��. Jhs., 
Gleimhaus Halberstadt
��.0�., �� Uhr Matinee „Tannhäuser“,  
Kulturbahnhof Halberstadt
��.0�., �5 Uhr „Das Wirtshaus im Spes-
sart“, Großes Haus Halberstadt

��.0�., ��.�0 Uhr Folk & Country „Old 
Country Boy‘s“, Alte Kirche Bad Suderode
��.0�., �.�5 Uhr Winterdampf zum 
Brocken, Bahnhof Gernrode
��.0�., �5 Uhr Vortrag „Entstehung der 
Ritterorden und ihr Einfluss auf die deutsche 
Geschichte“, Stadtmuseum Ballenstedt
��.0�., �9.�0 Uhr Klavierkonzert „Kla-
vierissimo“, Großes Haus Quedlinburg
��.0�., �0 Uhr Lesung „Die Feuerzangen-
bowle“, Schlosskeller Ballenstedt
�9.0�., �.�0 Uhr Faschingsfahrt mit dem 
T�, Bahnhof Gernrode
�9.0�., �5 Uhr „Das Wirtshaus im Spes-
sart“, Großes Haus Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Bürgerstiftung 
für Quedlinburg“, Azurit Seniorenzentrum 
Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Schwarze Komödie „Ha-
rold & Maude“, Neue Bühne Quedlinburg
�5.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Gefährliche 
Liebschaften“, Großes Haus Quedlinburg
��.0�., �9 Uhr Lesung Ilir Ferra, Lyonel-
Feininger-Galerie Quedlinburg
��.0�., �� Uhr Faschingskonzert Schüler, 
Kreismusikschule Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Von Dornen-
finger, Pantoffeleisen und Wiedehopf“, 
Azurit Seniorenzentrum Quedlinburg

��.0�., �0 Uhr Musicalgala „Die Nacht 
der Musicals“, Stadthalle Osterode
��.0�., �� Uhr „Fünf Freunde erforschen 
die Schatzinsel“, Stadthalle Osterode
��.0�., �9 Uhr  Konzert „Immergrün“, 
Zinnfigurenmuseum Goslar
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag Arved Fuchs 
„Grönland“, Stadthalle Osterode
�5.0�., �� Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
��.0�., �� Uhr Tanzshow „Magic of the 
Dance“, Stadthalle Osterode

WESTHARZ

��.0�., �9.�0 Uhr Konzert Kammer-
orchester „Festival Klavierissimo“, 
Hauptmann-Gymnasium Wernigerode
��. + �5.0�., �0.�5 Uhr Traditionszug 
zum Brocken, Bahnhof Wernigerode
�9.0�., �5 + �� Uhr Vortrag „Von Alas-
ka nach Feuerland mit dem Fahrrad“, 
Huberhaus Wernigerode
�9. + ��.0�., �� Uhr Soiree Philharm. 
Kammerorchester Wernigerode, Go-
thisches Haus Wernigerode
��.0�., �� Uhr Rangertag, Hohnehof Drei 
Annen Hohne
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Zu Fuß durch 
Bessarabien“, Harzklubhütte Wernigerode
��. - ��.0�., �0 Uhr Messe „Haus-Bau & 
Energie“, Harzlandhalle Ilsenburg
�5.0�., ��.50 Uhr Fahrt mit der Bergkö-
nigin, Bahnhof Blankenburg
�5.0�., �9.�0 Uhr Klosterkonzert „Magi-
er & Königin“, Kloster Michaelstein
�5.0�., �0 Uhr Konzert Daniel Schmahl 
& Matthias Zeller „Bach Reflections“, 
Remise Wernigerode
�5.0�., �0 Uhr Kochshow Christian Hen-
ze, Kik im HKK Hotel Wernigerode
��.0�., ��.50 Uhr WanderExpress Rü-
belandbahn, Bahnhof Blankenburg

24. Februar, 19.30 Uhr
Premiere „Harold & Maude“,
Neue Bühne Quedlinburg

Harold ist 18, schwimmt im Geld und 
bewohnt eine riesige Villa – alleine 
mit seiner egozentrischen Mutter. Er 
kann keine wirkliche Beziehung zu ihr 
aufbauen. Nur einmal spürt er eine Art 
Bindung: Harold belauscht, wie zwei Po-
lizisten ihr mitteilen, er sei gestorben. Sie 
reagiert schockiert und zeigt erstmals 
wahre Gefühle. Seitdem versucht er, 
die Aufmerksamkeit seiner Mutter zu 
wecken – mit Scheinselbstmorden. 
Harold treibt sich gerne auf Schrottplät-
zen herum, fährt einen Leichenwagen 
und besucht Beerdigungen. Dort trifft 
er Maude, 79 Jahre alt, unangepasst 
und voller Lebensfreude – ein skurriles, 
ungleiches Paar. Maude zeigt ihm das 
unbeschwerte Leben – impulsiv, drauf-
gängerisch, hedonistisch.
Karten: 0�9�� 9�����

21. Januar, 20 Uhr
Queen-Rockshow,

Harzlandhalle Ilsenburg

18. Februar, 19.30 Uhr 
Ballettpremiere

„Gefährliche Liebschaften“,
Großes Haus Halberstadt

„Gefährliche Liebschaften“ von Choderlos 
de Laclos gehört zu den skandalträchtig-
sten erotischen und gesellschaftskritischen 
Klassikern der Weltliteratur. Hermann 
Hesse benannte, was den 1782 erschie-
nenen französischen Briefroman vor allem 
auszeichnet, in dem die gleichermaßen 
atemberaubende wie unmoralische Ge-
schichte zweier von der Marquise de 
Merteuil und dem Vicomte de Valmont 
geplanter Intrigen erzählt wird: Er ist klug, 
kühl und unsentimental.
Das schon im Original literarisch und 
psychologisch eindrucksvoll in Szene 
gesetzte perfide Spiel um die Verführung 
sowohl der naiven jungen Klosterschülerin 
Cécile als auch der tugendhaften verhei-
rateten Madame de Tourvel wurde zum 
Ausgangspunkt zahlreicher spannender 
Film-Adaptionen wie Theaterfassungen in 
Schauspiel, Oper, Ballett und Musical. 
Karten: 0�9�� �9�5�5

16. Februar, 20 Uhr
„Night of the Dance“,
Kursaal Bad Harzburg

Mit seiner Perfektion und seinem kraft-
vollen Ausdruck begeistert der irische 
Stepptanz weltweit. Unter dem Titel 
‘Irish Dance reloaded’ ist das Ensem-
ble von „Night of the Dance“ nun auf 
großer Europatournee. „Night of the 
Dance“ verbindet tänzerische Qualität 
mit spektakulären Choreografien. Im 
Verlauf des 90-min. Erstmalig werden 
die besten Tanzszenen des irischen 
Stepptanzes im Stile von Riverdance, 
Celtic Tiger, Lord of the Dance, Feet 
of Flames oder Celtic Woman mit 
sensationellen Akrobatikeinlagen der 
südamerikanischen Artistengruppe 
„Pura Vida“ kombiniert. 
Tickets: 0��0�-5�0 0��
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0�.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert, 
Großes Haus Dessau
0�.0�., �0 Uhr Schokoladenkozert Chri-
stina Rommel, Marienkirche Dessau
0�. + ��.0�., �0 Uhr Farce „Mein Kampf“, 
Altes Theater Dessau
0�.0�., �� Uhr Schauspiel „The Comedi-
an Harmonists“, Großes Haus Dessau
05. + ��.0�., �5 Uhr Puppenspielpremie-
re „Wie die kleine Angst groß werden 
wollte“, Altes Theater Dessau
05.0�., �5 Uhr Führung „Aus Bombenglut ge-
borgen“, Museum f. Stadtgeschichte Dessau
05.0�., �� Uhr Operette „Lady Hamil-
ton“, Großes Haus Dessau
0�.0�., �0 Uhr Dr. Eckhard von Hirschhau-
sen „Wunderheiler“, Großes Haus Dessau
0�.0�., �0 Uhr Oper „Das Phantom der 
Oper“, Großes Haus Dessau
0�.0�., �0 Uhr Kabarett Tom Pauls „Ilse 
Bähnerts Tubamania“, Gr. Haus Dessau
09.0�., �0 Uhr Udo-Jürgens Tributeshow 
„SahneMixx“, Großes Haus Dessau
�0.0�., �0 Uhr Bee Gees Show Jiv Talkin‘, 
Großes Haus Dessau
��.0�., �� Uhr Schlagershow „Die große 
Schlager Hitparade“, Gr. Haus Dessau
��.0�., �9.�0 Uhr „Lift“ Rockballaden, 
Marienkirche Dessau 
��.0�., �� Uhr Samuraishow „TAO - Die 
Kunst des Trommelns“, Gr. Haus Dessau
��.0�., �� Uhr Vortrag „Unterwegs im 
Süden von Wales“, Museum f. Naturkunde 
Dessau
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0�.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Die KabaRatten 
„Spitz & UMFANGreich“, Metropol Bernburg
05.0�., �� Uhr Schwank „Sei lieb zu 
meiner Frau“, Schloss Köthen
0�. - �0.0�., �0 Uhr Winter-Ferienpro-
gramm, Haus Am See Schlaitz
09.0�., �9.�0 Uhr Queen Tribute Show   
„Forever Queen“, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
�0.0�., �0 Uhr Revue „Magie der Trave-
stie“, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
��.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Ein gesegnetes 
Alter“ mit Herbert Köfer, Theater Bernburg
��.0�., �� Uhr Schlagerkonzert „Hei-
matgefühle“, Kurhaus Bernburg
�5.0�., �9.�0 Uhr Konzert Ute Freudenberg 
„Liederabend“, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen

0�.0�., �� Uhr Musical „Peter Pan“, 
Phönix Theaterwelt Wittenberg
0�. + 0�.0�., �9.�0 Uhr Premiere 
Travestie-Cabaret-Show Costa Divas 
„LadyLike“, Clack Theater Wittenberg
0�.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Herkuleskeu-
le „Heileits“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
0�.0�., �0 Uhr Blues-Konzert Kowa, 
Hofwirtschaft Cranach-Hof Wittenberg
0�.0�., �9 Uhr Hommage an Peter Alexan-
der „Servus Peter“, Stadthaus Wittenberg
05.0�., �� Uhr Münchner Puppentheater, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
05.0�., �� Uhr „Schneeweißchen und 
Rosenrot“, Clack Theater Wittenberg
0�.0�., ��.�5 Uhr Film „Ich, Daniel Bla-
ke“, Kino Central Wittenberg
0�.0�., �0 Uhr Kabarett „Dicke Luft und 
kein Verkehr“, Clack Theater Wittenberg
�0.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Barbara 
Kuster, Clack Theater Wittenberg
�0.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Ilona Knobbe 
& Rainer Gohde „Berlin wird immer 
jrösser“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
�0.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Ein gesegne-
tes Alter“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Travestieshow „Juke-
box“, Clack Theater Wittenberg
��.0�., �� Uhr Märchen „Schneeweißchen 
und Rosenrot“, Clack Theater Wittenberg
��.0�., �5 Uhr Kurkonzert Wolga Kosa-
ken, Kurhaus Bad Schmiedeberg
��.0�., �9.�0 Uhr Lesung „Das Wunder-
kind“, Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg
�5.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Variete-Show 
„Dekolleté“, Clack Theater Wittenberg

0�. + 0�.0�., �0 Uhr Wintervarieté „Café 
Mélange“, Krystallpalast Leipzig
0�.0�., �� Uhr Konzert „Apfeltraum“, 
Kulturbastion Torgau
05.0�., �5 Uhr Kontrabasskonzert, 
Gohliser Schlösschen Leipzig
05.0�., �� Uhr Kabarettpremiere „Mutti 
vor der Tür“, Academixer Leipzig
0�. + 0�.0�., �0 Uhr Kabarett „Gib‘s 
doch zu“, Academixer Leipzig
09.0�., �0 Uhr Kabarett Gunter Böhnke 
„Mir Saggsn gehn nicht under“, Acade-
mixer Leipzig
��.0�., �5 Uhr Klavierkonzert Nami Ejiri, 
Gohliser Schlösschen Leipzig
��.0�., �0 Uhr „Das Phantom der Oper“, 
Gewandhaus Leipzig
�5.0�., �0 Uhr Kabarett Ilja Richter 
„Durch Kreislers Brille“, Academixer 
Leipzig

LEIPZIG

13. Februar, 20 Uhr
„Das Phantom der Oper“,

Gewandhaus Leipzig

Das eindrucksvolle Orchester, die 
anmutigen Balletttänzer, das erst-
klassige Gesangsensemble und die 
internationalen Solisten machen diese 
Musicalaufführung zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Ein tolles Bühnenbild, 
modernste Licht- und Tontechnik, ein-
prägsame Melodien versetzen das 
Publikum über einhundert Jahre zurück.
Tickets 0��0� 5�0 0��

11. Februar, 16 Uhr
Schlager Hitparade 2017, 

Großes Haus Dessau

Fernseh-Moderator Sascha Heyna 
vom QVC Fernsehen begrüßt und 
führt durch das Programm. Die Elite 
des deutschen Schlagers Andrea 
Jürgens, Andreas Martin, „Die Cali-
meros“ und G.G. Anderson werden 
für Stimmung sorgen. Mit einer 
gigantischen Liveshow animieren 
die Superstars zum Mittanzen und 
Abfeiern. Tickets: 0��0 �5�����

12. Februar, 15 Uhr
Wolga Kosaken,  Kurhaus 

Bad Schmiedeberg

Mächtige Stimmen werden Sie in das 
alte Russland entführen, russische 
Gesänge der orthodoxen Kirche und 
Volkslieder, Chor und Sologesang, 
Balalaikaklänge offenbaren Ihnen 
die russische Seele.
Karten: 0��9�5 ��0�0
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15. Januar, 16 Uhr
Kabarett Herkuleskeule,

Marienkirche Dessau

Die Politiker raten: Für Katastrophen 
Knäckebrot in der Tube einbunkern! 
Die Kabarettisten Birgit Schaller, Rainer 
Bursche und Erik Lehmann blicken ins 
diesseitige Jenseits und betreiben „Bis-
sige Ironie im Dienst der Aufklärung“. 
Hier können sie Wut ablassen. Auf die 
Politik. Auf die Kabarettisten. Auf sich 
selbst. Mit Lachen. Oder einfach mit 
Zuhören. Und dann werden Sie wieder 
Wut kriegen, weil Sie ganz anderer 
Meinung sind. 
Tickets:   0��0 �0 �� ���

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
��.0�., �9 Uhr Klassischer Abend „Spa-
nish Mode“, Rathaus Wolfen
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Thomas 
Freitag „Europa - der Kreisverkehr und 
ein Todesfall“, Theater Bernburg
��. + �9.0�., �� Uhr Ballett-Gala, Kultur-
haus Bitterfeld-Wolfen
��.0�., �9.�0 Uhr Faschingskonzert Mittel-
dt. Kammerphilharm., Theater Bernburg
��.0�., �0 Uhr Szenische Lesung Franzis-
ka Troegner & Jaecki Schwarz „Mit der 
Lammkeule auf dem Weg zum Himmel“, 
Europ. Bibliothek f. Homöopathie Köthen
�9.0�., �� Uhr Singspiel „Im weißen 
Rössl“, Theater Bernburg
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Der barocke 
Schlossgarten und seine Gebäude“, 
Stadthalle Zerbst
��.0�., �9.�0 Uhr „Familie Flöz - Tetro 
Delusio“, Theater Bernburg
�5.0�., �� Uhr Vortrag Helmut Hehne 
„Als das Heimatfest erfunden wurde“, 
Bürgerhaus Zernitz
�5.0�., �� Uhr Schlagershow „Die 
Schlagerlegenden“, Kulturhaus Bitter-
feld-Wolfen
�5.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Die KabaRat-
ten „Spitz & UMFANGreich“, Metropol 
Bernburg
��.0�., �� Uhr Kabarett Die KabaRat-
ten „Spitz & UMFANGreich“, Metropol 
Bernburg

��.0�., �� Uhr Komödie „Shakespeares 
sämtliche Werke“, Altes Theater Dessau
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Klippen und 
Höhlenbären im Harz“, Museum für Na-
turkunde und Vorgeschichte Dessau
��.0�., �9.�0 Uhr Musikalische Lesung 
Toni Krahl „Rocklegenden“, Marienkirche 
Dessau
��.0�., �9.�0 Uhr Oper „Der fliegende 
Holländer“, Großes Haus Dessau
��.0�., �0 Uhr Farce „Mein Kampf“, 
Altes Theater Dessau
��.0�., �5.�0 Uhr �. Kammerkonzert, 
Georgium Dessau
��.0�., �� Uhr Operette „Lady Hamil-
ton“, Großes Haus Dessau

�9.0�., �� Uhr Oper „Hänsel und Gre-
tel“, Großes Haus Dessau
�9.0�., �9 Uhr ChanSongs Sascha Ni-
kolic & Laura Bos „Melodie Maximal“, 
Altes Theater Dessau
�0.0�., �0 Uhr Vortrag Roland Marske 
„Toskana“, Marienkirche Dessau
��.0�. - ��.0�. Kurt Weill Fest „Luther, 
Weill & Mendelssohn“, Dessau
��.0�., �5 Uhr Führung „Kurt Weill und 
Dessau“, Museum für Stadtgeschichte 
Dessau
��.0�., �� Uhr Eröffnung Kurt Weill Fest 
�0��, Großes Haus Dessau
��.0�., �9.�0 Uhr Festspieleröffnungs-
konzert, Großes Haus Dessau
��.0�., ��.�0 Uhr Late Night Jazz, Gro-
ßes Haus Dessau
�5.0�., �� Uhr Musikalische Führung 
„Weill trifft Cranach & Melanchton“, 
Tourist-Info Dessau
�5.0�., �� Uhr Führung „Kurt Weill und 
Dessau“, Museum für Stadtgeschichte 
Dessau
�5.0�., �9 Uhr Schauspielpremiere 
„Die Seeräuber - Jenny“, Großes Haus 
Dessau
��.0�., �� Uhr Oper „Aufstieg und Fall 
der Stadt Mahagonny“, Großes Haus 
Dessau
��.0�., �0 Uhr Tanzabendpremiere „Drei 
Grotesken“, Bauhausbühne Dessau
��.0�., �0 Uhr Tanzabend „Drei Gro-
tesken“, Bauhausbühne Dessau

www.fzp-wohin.de 16. - 28. Februar 2017
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��.0�., �0 Uhr Oper „Das Phantom der 
Oper“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
��. + �5.0�., �9.�0 Uhr Kabarett „Dicke 
Luft und kein Verkehr“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Revue „Das kann doch 
einen Seemann nicht erschüttern“, Kur-
haus Bad Schmiedeberg
��.0�., �0 Uhr Konzert The Robbie Do-
yle Band „Irish Folk“, Mönchenkloster 
Jüterbog
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Zivilblamage - Alle doof außer mich“, 
Clack Theater Wittenberg
��.0�., �0 Uhr Schauspiel „Der kriminel-
le Salon des Dr. Watson“, Hofwirtschaft 
Cranch-Hof Wittenberg
�9.0�., �5 Uhr Kurkonzert Traditionschor 
Lyra, Kurhaus Bad Schmiedeberg
�9.0�., �� Uhr Märchen „Schneeweiß-
chen und Rosenrot“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Travestieshow Ne 
Schüssel Buntes „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Musicalshow „Best of 
Musical Starnights“, Phönix Theaterwelt 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Cabaret-
Show Costa Divas „LadyLike“, Clack 
Theater Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Kammermusik, ev. 
Gemeindehaus Bad Schmiedeberg
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Alain Frei, 
Clack Theater Wittenberg
�5.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Barbara 
Schüler und Ralph Richter „Dicke Luft und 
kein Verkehr“, Clack Theater Wittenberg
�5.0�., �0 Uhr Blues-Konzert Trio Wol-
le & Friends, Hofwirtschaft Cranach-Hof 
Wittenberg
�5.0�., �� Uhr Konzert „The Russian 
Doctors“, Irish Harp Pub Wittenberg
��.0�., �� Uhr Konzert Capella Witten-
bergensis, Christuskirche Wittenberg
��.0�., �� Uhr Musikalische Lesung 
„Kurt Weill Fest Dessau“, Altes Rathaus 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Lesung Ilona Knobbe 
& Rainer Gohde „Die unglaublichen Ge-
schichten des Ferdinand von Schirach“, 
Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg
28.02., 19.30 Uhr „Goethens Kurschatten“, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg

LEIPZIG
��.0�., �0 Uhr Kabarett Thomas Freitag 
„Europa“, Academixer Leipzig
��. - ��.0�., �0 Uhr Wintervarieté „Café 
Mélange“, Krystallpalast Leipzig
��.0�., �9.�0 Uhr Jubiläumskonzert 
„�00. Geburtstag Adam Friedrich 
Oeser“, Gohliser Schlösschen Leipzig
��.0�., �� Uhr Konzert „Die Seilschaft“, 
Kulturbastion Torgau
�9.0�., �5 Uhr Jubiläumskonzert „�00. 
Geburtstag Adam Friedrich Oeser“, 
Gohliser Schlösschen Leipzig
�9.0�., �� Uhr Ostrockmusical „Über 
sieben Brücken“, Haus Auensee Leipzig
�0. - ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Mutter 
vor der Tür!“, Academixer Leipzig
��. - �5.0�., �0 Uhr Wintervarieté „Café 
Mélange“, Krystallpalast Leipzig
��.0�., �0 Uhr Kabarett Tilmann Birr 
„Holz und Vorurteil“, Academixer Leipzig
��. + �5.0�., �0 Uhr Kabarett „Manno-
mann“, Academixer Leipzig
��.0�., �� Uhr Konzert „Hiss“, Kultur-
bastion Torgau
��.0�., �5 Uhr Bürgerkonzert Leipziger 
Klavierquartett „Neugierde wird be-
lohnt“, Gohliser Schlösschen Leipzig
��.0�., �0 Uhr Konzert Mitch Ryder & 
Band, Kulturbastion Torgau
��.0�., �0 Uhr Kabarett Uwe Steimle 
„Tafelgold“, Academixer Leipzig
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24. Februar, 19.30 Uhr
Kabarett Alain Frei, 

Clack Theater Wittenberg

Der Schweizer Alain Frei geht Klischees 
auf den Grund. Was in der Welt passiert 
holt er sich auf die Bühne, lausbübisch 
nimmt er die Erscheinungen des mo-
dernen Lebens auf die Schippe und 
bleibt stets bewundernswert sorglos und 
erfrischend. Er spricht über das Schwarz-
weiß Denken in unserer Welt, was uns 
wirklich trennt und was uns verbindet. 
Schubladendenken sind ihm ein Gräuel 
und mit viel Humor und Selbstironie 
räumt er so einige Klischees aus dem 
Weg. Authentisch und witzig, politisch 
unkorrekt und ehrlich, kreativ und ori-
ginell, multikulturell und weltoffen, das 
ist ein Abend mit Alain Frei.
Tickets: 0��9� �59��5

28. Februar, 19.30 Uhr 
„Goethens Kurschatten“, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg

Hat Goethe einen Kurschatten? Der 
Geheimrat von Goethe (74) weilt 
zum Kuren in Marienbad und hat ein 
Auge auf Ulrike von Levetzow (19) 
geworfen. Um den Dichterfürsten 
durch seine Leidenschaft lächerlich 
zu machen, versuchte der österrei-
chische Außenminister Friedrich von 
Gentz von Wien aus eine Intrige.In 
der Pianistin Maria Szymanowska, 
die im Kurbad konzertierte, fand er 
eine rührige Komplizin. Aber statt des 
beabsichtigten Skandals entstand der 
Gedichtband Marienbader Elegien aus 
der Feder des Weimarer Genies.
Karten: 0��9�5 ��0�0

25. Februar, 18 Uhr 
Die SchlagerLegenden,

Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen

Die SchlagerLegenden gehen auch 
im Jahr 2017 wieder gemeinsam mit 
unterschiedlichen Star-Ensembles auf 
Tournee! Die Besucher können sich in 
Bitterfeld-Wolfen auf eine humorvolle 
musikalische Show freuen. Hits aus 
über 40 Jahren Schlagergeschichte 
- Schlager, die jeder kennt und keiner 
vergisst! Mit dabei: Tony Marshall, 
Lena Valaitis und Chris Roberts. 
 Freude, Unterhaltung, Spaß und 
Tanz und die großen Schlager aus 
40 Jahren – all das können Sie bei 
diesem Konzert genießen. 
Tickets: 0��9� ���0���

20. Februar, 20 Uhr
„Night of the Dance“,
Gewandhaus Leipzig

Mit seiner Perfektion und seinem kraft-
vollen Ausdruck begeistert der irische 
Stepptanz weltweit. Unter dem Titel 
‘Irish Dance reloaded’ ist das Ensem-
ble von „Night of the Dance“ nun auf 
großer Europatournee. „Night of the 
Dance“ verbindet tänzerische Qualität 
mit spektakulären Choreografien. Im 
Verlauf des 90-min. Erstmalig werden 
die besten Tanzszenen des irischen 
Stepptanzes im Stile von Riverdance, 
Celtic Tiger, Lord of the Dance, Feet 
of Flames oder Celtic Woman mit 
sensationellen Akrobatikeinlagen der 
südamerikanischen Artistengruppe 
„Pura Vida“ kombiniert. 
Tickets: 0��0�-5�0 0��

23. Februar, 19.30 Uhr
„Best of Musical Starnights“, 

Phönix Wittenberg

Mit „Best of Musical Starnights“ ist 
es gelungen, eine der aufwendigsten 
Musical-Produktionen der Welt nach 
Europa zu holen. Das Ensemble, be-
stehend aus Top-Solisten und unterstützt 
von zahlreichen Tänzern, bietet beste 
Unterhaltung auf höchstem Niveau. 
Mehr als 250 Kostüme, eindrucksvolle 
Videoprojektionen und eine unterhalt-
same Moderation bieten echten Genuss. 
Die bekanntesten Musical-Highlights und 
erfolgreichsten Hits werden präsentiert. 
www.showfabrik.com

19. Februar, 16 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,

Haus Auensee Leipzig

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 22.01. 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
Informationen: 0�9�� - �� �0 ��
Tickets: 0��0� 5�0000
www.ueber-sieben-bruecken.de
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4. - 12. Februar, 10-18 Uhr
Modellbahnausstellung, 

Salinemuseum Halle
In den Museumsräumen und in der Schausie-
dehalle werden 16 Anlagen aller gängigen 
Nenngrößen ausgestellt. Als Gäste beteili-
gen sich der Merseburger Modellbahnclub 
mit der über 20m langen H0-Anlage und der 
EMC78 aus Halle mit einer Schmalspuranla-
ge in H0e an der Ausstellung. Des Weiteren 
zeigt ein Privataussteller eine Trix-Anlage, 
mit der er 1939 gespielt hat (allerdings 
nur bis zum Dienstag). Dann kommen die 
„Busbauer“ aus Berlin mit einer winterlichen 
Z-Anlage und einer N-Anlage. Der MEH 
zeigt u. a. die große Spur I Anlage, die 
„Japananlage“ und die „Amerikaanlage“ 
in N, die sächsische H0/H0e Schmalspur-

Foto: Claudia Heysel

BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
0�.0�., �5 Uhr �. Pavillonkonzert, Dor-
mero Halle
0�.0�., �0 Uhr Queentributeshow „God 
save the Queen“, Steintor-Varieté Halle
0�.0�., �� + �5 Uhr Puppenspiel „Rot-
käppchen“, Ständehaus Merseburg
0�.0�., �� Uhr „Glanzlichter der Ope-
rette“, Ständehaus Merseburg
0�.0�., �0 Uhr Beatlestributeshow 
„Yesterday“, Steintor-Varieté Halle
05.0�., �5 Uhr Orgelmusik Johann-Gott-
lieb-Mauer-Orgel, Händel-Haus Halle
05.0�., �5 Uhr Musical „Die kleine Meer-
jungfrau“, Steintor-Varieté Halle
0�. - �0.0�. Winterferien im Zoo, Zoo 
Halle
0�. - �0.0�. Winterferienprogramm, 
Krokoseum Franckesche Stiftungen Halle
0�.0�., �0 Uhr Musical „Elvis“, Händel-
Halle Halle
09.0�., �0 Uhr Rockkonzert „Maschine“ 
(Puhdys), Händel-Halle Halle
�0.0�., �9.�0 Uhr Drama Premiere 
„Spring Awakening“, Oper Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert Joy Fleming 
„between blues, soul and rock“, Ulrichs-
kirche Halle
��.0�., �0 Uhr Konzert Cornamusa 
„World of Pipe Rock and Irish Dance“, 
Händel-Halle Halle
��.0�., �0 Uhr Erzählung „Die Verwand-
lung“, neues theater Halle
��.0�., �5 Uhr Schlagerhitparade, Stein-
tor-Varieté Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert „New York 
Gospel Stars“, Stadtkirche St. Maximi 
Merseburg
��.0�., �� Uhr  Valentinstag im Zoo, 
Zoo Halle
��.0�., �9.�0 Uhr „Romeo vs. Julia“, 
Villa del Vino Halle
��.0�., �0 Uhr Valentinstag im Zoo, 
Zoo Halle
�5.0�., �5 Uhr Autorenlesung Gerd 
Meyer „Begegnungen“, Bibliothek 
Merseburg
�5.0�., �0 Uhr Comedy Jürgen von der 
Lippe „Wie soll ich sagen ...?“, Steintor-
Varieté Halle

Veranstaltungshighlights              Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Februar 2017

0�.0�., ��.�0 Uhr Vortrag „Die Zeitzer 
Tonlithografie - Ansichtskarten“, Grund-
schule Elstervorstadt Zeitz
0�.0�., �9.�0 Uhr Tragikomödie „Indi-
en“, Theater Naumburg
0�.0�., �� Uhr „�0er & 90er Jahre 
Sause“, Kulturhaus Weißenfels
0�.0�., �0 Uhr Kabarett „Schwarze 
Augen - Eine Nacht im Russenpuff“, 
Kulturhaus Weißenfels
0�.0�., �0 Uhr Konzert Halber Meter & 
Co, Green Island Pub Zeitz
09.0�., �0 Uhr Schenkenkonzert Jan 
Mareck „Piano Jazz & Comedy“, Schloss 
Goseck
�0.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Uwe Steimle 
„Heimatstunde“, Bürgerhaus Hohenmöl-
sen
��. + ��.0�., �� Uhr Winterling-Tage, 
Schlosspark Ostrau
��.0�., �� Uhr Konzert „Belvedere 
im Schütz-Haus“, Heinrich-Schütz-Haus 
Weißenfels
��.0�., �9 Uhr Benefizkonzert Thomas 
Wunschheim, Schloss Moritzburg Zeitz
��.0�., �9 Uhr Musical „The Adams 
Family“, Neues Theater Zeitz
��.0�., �5 Uhr Schauspielpremiere 
„Der kleine Prinz“, Aula Salztorschule 
Naumburg
��.0�., ��.�0 Uhr Konzert Jugendjaz-
zorchester Sachsen-Anhalt „Big Band 
Gala“, Theater Zeitz im Capitol
��.0�., �0 Uhr Konzert Dave Weth Trio, 
Green Island Pub Zeitz
�5.0�., �0 Uhr Oper „Das Phantom der 
Oper“, Kulturhaus Weißenfels

0�.0�., �9.�0 Uhr Oper „Salome“, 
Theater Nordhausen
0�.0�., �9.�0 Uhr Multivisionsshow 
„Große Wildnis Kamtschatka“, Bibliothek 
Nordhausen
0�.0�., ��.�0 Uhr Theaterstück „Bruder 
Martin und Bruder Johann“, Große Bühne 
Eisleben
0�.0�., �9.�0 Uhr Schlossball, Achteck-
haus Sondershausen
0�.0�., �� Uhr Oldie-Nacht, Europa-Ro-
sarium Sangerhausen
05.0�., �� Uhr Operette „Luisa Fernan-
da“, Theater Nordhausen
0�.0�., �9.�0 Uhr Boulevardkomödie 
„Trennung für Feiglinge“, Foyer Theater 
Eisleben
�0.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Nörgelsäcke 
„Lehrer und andere Irrtümer“, Galerie-
Café Eisleben
�0.0�., �9.�0 Uhr Lustspiel „Trinke! 
Was klar ist!“, Traditionsbrennerei Nord-
hausen
�0.0�., �9.�0 Uhr Schauspielpremiere 
„... und drin bist du“, Theater unterm Dach 
Nordhausen
��.0�., �0 Uhr Familien-Winterfest, 
Röhrigschacht Wettelrode
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Die Räu-
ber“, Theater Nordhausen
��.0�., ��.�0 Uhr Oper „Salome“, Thea-
ter Nordhausen
�5.0�., �0 Uhr „�. Loh-Konzert“, Acht-
eckhaus Sondershausen

anlage „Krausenstein“ und viele weitere 
Anlagen. Für die aktiven Anlagenbauer ist 
die neue Messeanlage der Firma NOCH, 
dem Spezialisten für Modellbahnzubehör, 
von Interesse. An den Wochenenden wird 
gezeigt, wie man mit einem Grasmaster 
Grasflächen erzeugen kann und es gibt 
viele Tipps. Auch die Großgartenbahn aus 
Auenhain - Markkleeberg im Maßstab 1:8 
dreht mit einer echten Dampflok wieder ihre 
Runden. Ein Imbisstand ist vor Ort. 
www.salinemuseum.de

Das Veranstaltungsprogramm enthält 
eine Auswahl von Veranstaltungen 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos 
- soweit nicht anders vermerkt - sind 
von den jeweiligen Veranstaltern. 
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14. Februar, 19.30 Uhr
„Romeo vs. Julia“, 

Villa del Vino Halle

Die Tragödie von Shakespeare solistisch 
und höchst humoristisch gespielt von 
einer Person. Zwischen den auf sieben 
Figuren reduzierten Akten generieren 
Stand-Up-Einlagen die Leichtigkeit eines 
Comedy-Abends, um der Geschichte al-
les an Humor zu melken, was sie hergibt. 
Und das ist überraschend viel.
Der schüchterne Romeo, seine Party-
freunde Mercutio und Benvolio, die 
redegewandte Julia, der manische 
Tybalt und sein verwirrter Onkel. Dazwi-
schen Jonas Schütte – improvisierend, 
im Dialog mit dem Publikum durch das 
Stück führend und das ganze total auf 
Zack.  Karten: 0��5 �0�0��0

8. Februar, 19 Uhr
Musical „Elvis“,

Händel-Halle Halle

Am 16. August 1977, vor bald 40 
Jahren, verstarb in Memphis, Tennes-
see, mit Elvis Presley eine der größten 
Legenden der Musikgeschichte. Mit 
dem Gedenken an diesen Tag, der 
die (Musik-)Welt erschütterte, beginnt 
auch das erfolgreichste Musical über 
das musikalische Leben des „King“. 
Die Show zeigt in Szenen, original 
Filmsequenzen, aufwändigen Choreo-
grafien und mit fast zwei Stunden live 
interpretierter Musik die wichtigsten 
Stationen von Elvis‘ musikalischer Kar-
riere vom Gospel über den Blues bis 
hin zu hemmungslosen Rock’n’Roll.
Tickets: 0��� 9�0009�

15. Februar, 20 Uhr
„Das Phantom der Oper“,
Kulturhaus Weißenfels

Tief in den Katakomben der Pariser Oper 
lauert Unheil. Sie sind die Unterkunft 
eines Geschöpfes, das sein entstelltes 
Antlitz hinter einer Maske verbirgt. Ein-
zig das Chormädchen Christine und ihr 
lieblicher Gesang erweichen das Unge-
heuer. Doch seine Angebetete erwidert 
die Liebe nicht… Das eindrucksvolle 
Orchester, die anmutigen Balletttänzer, 
das erstklassige Gesangsensemble und 
die internationalen Solisten machen 
diese Musicalaufführung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Ein tolles Büh-
nenbild, modernste Licht- und Tontechnik, 
einprägsame Melodien versetzen das 
Publikum über einhundert Jahre zurück.
Tickets 0��0� 5�0 0��

12. Februar, 15 Uhr
Schlager Hitparade 2017, 

Steintor-Varieté Halle

Der beliebte Fernseh-Moderator Sa-
scha Heyna vom QVC Fernsehen 
begrüßt und führt die großen Stars 
des Schlagers durchs Programm. Die 
Elite des deutschen Schlagers Andrea 
Jürgens, Andreas Martin, „Die Cali-
meros“ und G.G. Anderson werden 
für Stimmung sorgen. Mit einer gi-
gantischen Liveshow animieren die 
Superstars des deutschen Schlagers  
zum Mittanzen und Abfeiern. 
Tickets: 0��5 �0�9���
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Die neue 
Völkerwanderung - Wer Europa schüt-
zen will, muss Afrika retten“, Bibliothek 
Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Leipziger 
Pfeffermühle „da capo“, Traditionsbren-
nerei Nordhausen
��. + ��.0�., �9.�0 Uhr Ballettpremiere 
„Die Seele erzählt nicht, sie tanzt“, Thea-
ter Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Dramatisches Ge-
dicht „Nathan der Weise“, Große Bühne 
Eisleben
��.0�., �9.�0 Uhr „Luther - Lesen“, Luther-
Sterbehaus-Eisleben 
��.0�., �0 Uhr Liederabend Ute Freu-
denberg „Lieder, die ich mag“, Große 
Bühne Eisleben
�9.0�., ��.�0 Uhr Konzert Zariza Gitara 
„Zigeunermusik aus Russland“, Foyer 
Theater Eisleben
�9.0�., �� Uhr Ballett „Die Seele erzählt 
nicht, sie tanzt“, Theater Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Reisediashow „Zu Fuß 
nach Rom - Auf dem Franziskusweg“, 
Theater Nordhausen
��.0�., �5 Uhr Komödie „Der nackte 
Wahnsinn“, Theater Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Die Kak-
tusblüte „Auch Zwerge werfen lange 
Schatten“, Foyer Theater Eisleben
��.0�., �9.�0 Uhr Musical „Shockhea-
ded Peter“, Foyer Theater Eisleben
�5.0�., ��.�0 Uhr Lesung Christian 
Kunert „Ringelbeats“, Bürgerhaus 
Nordhausen
�5.0�., �9.�0 Uhr Oper „La Bohème“, 
Theater Nordhausen
�5.0�., �9.�0 Uhr „Best of Musical Star-
nights“, Große Bühne Eisleben
��.0�., �� Uhr Klassisches Konzert 
Loh-Orchester Sondershausen „�. 
Schlosskonzert“, Schloss Sondershausen

��.0�., �0 Uhr Dance-Show „Magic of 
the Dance“, Steintor-Varieté Halle
��.0�., �9 Uhr Komödie „Ein gesegnetes 
Alter“, Schlossgartensalon Merseburg
��.0�., �0 Uhr Show Thorsten Havener 
„Der Körpersprache-Code“, Steintor-
Varieté Halle
��.0�., �� Uhr Multivisionsshow „Nord-
kap“, Ständehaus Merseburg
��.0�., �� Uhr Geburtstagskonzert G. 
Fr. Händel „Die Zauberinsel“, Händel-
Haus Halle
��.0�., �0 Uhr Oper „Phantom der 
Oper“, Händel-Halle Halle
�9.0�., �� Uhr 5. Sinfoniekonzert, Händel-
Halle Halle
�0.0�., �9.�0 Uhr 5. Sinfoniekonzert, 
Händel-Halle Halle
�0.0�., �0 Uhr Konzert „Oonagh“, 
Steintor-Varieté Halle
��.0�., �0 Uhr Trommelshow TAO „Die 
Kunst des Trommelns“, Steintor-Varieté 
Halle
��.0�., �� Uhr „Happy Birthday Händel“ 
Messiah, Händel-Denkmal Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Händel-Konzert „Mu-
sik am Dresdner Hof“, Löwengebäude 
Uni Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Premiere „Franken-
stein“, neues theater Halle
�5.0�., �9.�0 Uhr Anrechtskonzert 
Staatskapelle Halle, Schlossgartensalon 
Merseburg
�5.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Messiah“, 
Händel-Halle Halle
��.0�., �� Uhr Konzert Staatskapelle „�. 
Kammermusik“, Händel-Haus Halle
��.0�., �� Uhr Konzert „�. Klassiches 
Erbe“, Dormero Halle 
��.0�., �� Uhr Musical „Über Sieben 
Brücken“, Steintor-Varieté Halle
��.0�., �� Uhr Vortrag „Auf den Spu-
ren der Zoogeographie in Indonesien“, 
Luchs.Kino am Zoo Halle

��.0�., �5 Uhr Musical „Aschenputtel“, 
Kulturhaus Weißenfels
��. + �9.0�., �� Uhr Winterling-Tage, 
Schlosspark Ostrau
��.0�., �5 Uhr Schauspiel „Der kleine 
Prinz“, Aula Salztorschule Naumburg
��.0�., �� Uhr Konzert Rolf Hölzer & 
Helga Seidel, Gemeindezentrum Rahnestr. 
1 Zeitz
�9.0�., �5 Uhr Unterhaltungskonzert 
„Chansons & Evergreens“, Historisches 
Inhalatorium Bad Sulza
�9.0�., �� Uhr Kabarett Die Wilde Bühne 
Weimar „Vor uns die Sintflut“, Kulturhaus 
Weißenfels
�9.0�., �� Uhr Konzert Ute Freudenberg 
„Lieder, die ich mag“, Theater Zeitz im 
Capitol
��.0�., �0 Uhr Konzert Scherbe Kontra 
Bass, Green Island Pub Zeitz
��.0�., �9 Uhr Lesung Christine Theml 
„Karoline von Günderrode“, Fürstenhaus 
Weißenfels
��.0�., �� Uhr Schauspiel „Tschick“, 
Theater Naumburg
��. + �5.0�., �9 Uhr  Musical „Elixier“, 
Aula Goethe-Gymnasium Weißenfels
��. + �5.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel 
„Tschick“, Theater Naumburg
�5.0�., ��.�0 Uhr Musical „Elixier“, Aula 
Goethe-Gymnasium Weißenfels
��.0�., �5 Uhr Kindertheater „Schneewitt-
chen“, Museum Schloss Neu-Augustusburg 
Weißenfels
��.0�., �� Uhr Konzert Rudy Giovannini, 
Theater Zeitz im Capitol
��.0�., �0 Uhr Konzert The Hornets, 
Green Island Pub Zeitz

Foto: Jim Rakete

Isabel Novella (Mozambique) ist Jazz-
sängerin und Songwriterin. Ihre Musik ist 
eine spannende Balance aus Jazz, Pop 
und Weltmusik. Geschickt kombiniert sie 
westliche Genres mit Elementen verschie-
dener afrikanischer Musikstile. 
Das Workshop-Angebot richtet sich an 
junge Sängerinnen und Sänger im Alter 
von 14 – 30 Jahren mit Interesse für Jazz 
und afrikanische Musik. Die Sängerinnen 
und Sänger sollten musikalisch aktiv und 
eine musikalische Vorbildung besitzen. 
Der Workshop wird einen Zyklus von 4 
Unterrichtsphasen von jeweils 90 Minuten 

Vocal Workshop „Feel the African Spirit“
25. + 26. April in Halle

umfassen.
Teilnahmegebühr: 150 € | Schüler & 
Studenten: 75 € | Bewerbung bis zum 4. 
April 2017 per Post oder Mail an: 
Festival Women in Jazz gGmbH
Geschäftsführer: Ulf Herden
Karl Liebknechtstr. 21| 06114 Halle
bzw.: kontakt@womeninjazz.de
Die Bestätigung durch das Festival „Wo-
men in Jazz“ erfolgt über den Versand 
einer Rechnung an den Teilnehmer. Mit 
der Zahlung der Rechnung ist die Teil-
nahme durch den Teilnehmer an das 
Festival bestätigt.

Stipendium für Vokalworkshop:
Gemeinsam mit der Bürgerstiftung Halle 
vergibt das Festival an drei junge Sän-
gerinnen und Sänger eine kostenfreie 
Teilnahmebestätigung (Stipendium). 
Eine Bewerbung für eine kostenfreie 
Teilnahmebestätigung erfolgt durch 
den Interessenten bis zum 13. März 
2017 ebenfalls über das Festival (siehe 
angegebene Adresse). Die Bewerbung 
sollte eine Information zum musikalischen 
Werdegang und eine Begründung für die 
kostenfreie Teilnahme enthalten.
www.womeninjazz.de
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17. Februar,  19.30 Uhr 
„Nathan der Weise“, 

Große Bühne Eisleben

Jerusalem - Schmelztiegel von Kul-
turen und Religionen, umkämpfte 
Stadt, Sitz des muslimischen Sultans 
Saladin. Als moderater Herrscher 
toleriert er zwar Juden und Christen, 
terroristische Fanatiker aber bekämpft 
er. Der Geschäftsmann Nathan ist 
Jude. Er hat bei einem Anschlag seine 
Familie verloren. Jetzt lebt er mit sei-
ner Adoptivtochter Recha und deren 
christlicher Betreuerin Daja. Curd von 
Stauffen ist strenggläubiger Christ und 
kam als fanatischer Kreuzzügler in 
den Orient. Ein neuer Anschlag trifft 
Jerusalem und setzt Nathans Haus in 
Brand. Stückeinführung: 19 Uhr, Rang-
foyer. Karten: 0���5 �0�0�0

25. Februar, 13.30 Uhr 
Händel-

Geburtstagsführung,
Tourist-Info Halle

Im Gedenken an den Geburtstag von 
Georg Friedrich Händel (23. Februar 
1685) wird in Halle mit dem Festival 
„Happy Birthday Händel“ gefeiert. Am 
25. Februar bietet die Stadtmarketing 
Halle (Saale) GmbH darum auch den 
Händel- und Musik-Rundgang „Hier 
spielt die Musik“.
Aber nicht nur für bekennende Händel-
Fans ist die Stadtführung gedacht, auch 
Komponisten wie Wilhelm Friedemann 
Bach (ältester Sohn Johann Sebastian 
Bachs), Samuel Scheidt, Johann Fried-
rich Reichardt, Carl Loewe und Robert 
Franz werden auf der Zeitreise durch 
die Musikstadt Halle vorgestellt. 
Treffpunkt: vor der Tourist-Information
Tipp Händel-Souvenir: Im Februar bietet 
Halles Tourist-Information das „Hän-
del-Paket“ bestehend aus Tragebeutel, 
Fächer, ein Notizbuch und -block zum 
Geburtstagspreis von 9,95 Euro.       
www.halle-tourismus.de 

28. Februar, 18 Uhr
„Zoogeographie in Indonesien“,

Luchs-Kino Zoo Halle

2016 fuhr Halles Zoodirektor Dr. Dennis 
Müller mit seiner Familie auf Studienrei-
se nach Indonesien - eine faszinierende 
Expedition in die Welt der Zoogeo-
graphie fernab ausgetretener Pfade. 
Zoogeographie - die Wissenschaft  
der räumlichen Verbreitung unserer 
Tierarten - ist in Indonesien besonders 
gut erlebbar. Die Tierwelt ist durch eine 
große Vielfalt aufgrund ihrer Vertei-
lung über einen tropischen Archipel 
gekennzeichnet. Indonesien teilt sich 
in zwei Regionen: die westlichen Inseln, 
die mehr von der asiatischen Tierwelt, 
und die östlichen Inseln, die auch von 
australischen Arten beeinflusst sind. 
www.zoo-halle.de

18. Februar, 15 Uhr
„Der kleine Prinz“, 

Salztorschule Naumburg

Mitten in der Sahara erzählt ein kleiner 
Prinz, der von einem Asteroiden mit 
drei Vulkanen stammt, einem notgelan-
deten Piloten von den Stationen seiner 
Reise zur Erde. Seinen Kleinplaneten 
verließ der Prinz, nachdem ihn eine 
Rose mit ihrer Eitelkeit gequält hatte, 
um sich Freunde zu suchen. Doch 
entdeckt er in der Umgebung nur 
einsame, ichbezogene, in ihrer eige-
nen Welt eingeschlossene Menschen. 
Auf dem siebten Planeten - der Erde 
- lernte er einen Fuchs kennen, der 
ihm Wahrheiten des Lebens kundtat: 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist für die Augen 
sichtbar.“ Karten: 0��5 �0�0��0

25. Februar, 19.30 Uhr
„Best of Musical Starnights“, 

Theater Eisleben

Mit „Best of Musical Starnights“ ist 
es gelungen, eine der aufwendigsten 
Musical-Produktionen der Welt nach 
Europa zu holen. Das Ensemble, be-
stehend aus Top-Solisten und unterstützt 
von zahlreichen Tänzern, bietet beste 
Unterhaltung auf höchstem Niveau. 
Mehr als 250 Kostüme, eindrucksvolle 
Videoprojektionen und eine unterhalt-
same Moderation bieten echten Genuss. 
Die bekanntesten Musical-Highlights und 
erfolgreichsten Hits werden präsentiert. 
www.showfabrik.com

26. Februar, 16 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,

Steintor-Varieté Halle

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 19.03. 
Harzlandhalle Ilsenburg
Informationen: 0�9�� ���0 ��
Tickets: 0��0� 5�0000
www.ueber-sieben-bruecken.de

Foto: Jens Schlüter
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
��.0�., �� Uhr Vernissage 
Fotografien Olympionikin 
Birgit Fischer (bis 26.03.), Alte 
Apotheke Gardelegen
bis ��.0�. Malerei und Grafik 
„Winterzeit - Künstlereid“, 
Schlossfreiheit Tangermünde
bis 0�.0�. „Forum Romanum 
- Zeitreise durch �000 Jahre 
Geschichte“, Winckelmann-
Museum Stendal
bis �0.0�. Werke Claudia 
Rössger „Ich und die ande-
ren“, Kunsthaus Salzwedel

BÖRDE/HEIDE  
bis ��.0�. „Spiel mit mir - 
Kindheit im Jerichower Land“, 
Kreismuseum Genthin
bis �0.0�. Werke Thomas 
Kuno „Straße der Romanik 
- fotografische Impressionen 
von Kirchen“, KulturFabrik Hal-
densleben
�9.0�., �5 Uhr Vernissage mit 
musik. Umrahmung „Die Welt 
in Aquarell“ Polnischer Verein 
Aquarellisten (bis 16.04.), Kul-
turFabrik Haldensleben

ELBE / SALZLAND
bis 05.0�. „Blick ins Museums-
depot II - Der schöne Schein“, 
Museum Aschersleben
bis ��.0�. Karikaturen Maler 
Heinrich Huke „Mein Gott, 
Heiner!“, Salzlandmuseum 
Schönebeck
bis ��.0�. „Kreation in Ton“ + Fo-
tografien Gisela Schulze „Kleine 
Wald- u.Wiesenbewohner“, 
Stadt- u. Bergbaumuseum Staßfurt
bis ��.0�. Werke Horst Odoy 
„Die Erste“, Bibliothek Schö-
nebeck
bis �0.0�. „Hanno & Neo Rauch“, 
Grafikstiftung Rauch Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
05.0�., �5 Uhr Eröffnung „Malerei 
trifft Skulptur“ Hella & Heinrich 
Dhemant (bis 28.05.), Schraube-
Museum Halberstadt
bis ��.0�. Tura Jursa & Erika Schir-
mer „Mit Schnitzeisen & Schere 
durch d. märchenhaften Harz“, 
Städt. Museum Halberstadt
05.0�. „Ein Vogel wollte Hoch-
zeit machen“ Fotos Christoph 
Franz Robiller (bis 05.06. ), Mu-
seum Heineanum Halberstadt
bis ��.05. „Frauen & Schach“, 
Schachmuseum Ströbeck

WERNIGERODE
0�.0�. „Aus anderer Sicht“ 
Ricarda Bohße & Ulrich Schra-
der (bis 01.04.), Rektoratsvilla 
Hochschule Wernigerode
bis 0�.0�. Malerei Reinhard 
Carl, Kloster Drübeck
bis �5.0�. Fotografien Martin 
Grischke „Blick und Wirklich-
keit“, Museum Schiefes Haus 
Wernigerode
bis ��.0�. „Bolihua - Histori-
sche Hinterglasmalerei aus 
China“, Schloss Wernigerode

WESTHARZ
��.0�. Fotografien „Traum-
frauen - Traummänner“ (bis 
09.04.), Mönchehaus Museum 
Goslar
bis 0�.0�. „Ferne-Länder - 
Fremde Kulturen“ Eine Reise 
durch die Kolonialgeschichte 
in Zinn, Zinnfigurenmuseum 
Goslar
bis ��.0�. Pop-Art Ausstel-
lung James Rizzi, Stoetzel-Tiedt 
Galerie Goslar

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis ��.0�. Fotografien Karl-
Andreas Nitzsche „Von den 
Rockey Mountains zum Pa-
zifik“, Industrie- u. Filmmuseum 
Wolfsburg
bis ��.05. „Wolfgang von 
Anhalt (��9� - �5��) - Fürst 
und Bekenner“, Museum 
Schloss Bernburg

DESSAU/ ROSSLAU
�5.0�. „Evolution unterwegs“ 
(bis 30.11.), Museum für Natur-
kunde u. Vorgeschichte Dessau
bis �5.0�. Puppenausstellung 
des Dessauer Puppenklubs, 
Marienkirche Dessau
bis ��.0�. Eisenkunstguss-
Sammlung Ewald Barth „Aus 
Eisenglut geborgen“, Museum 
für Stadtgeschichte Dessau

WITTENBERG
ab ��.�0.�� „Luther �5��“ 
Panorama, Wittenberg 360 
Luther-Str. 42 Wittenberg
��.0�., �9 Uhr Eröffnung 
„ K l e i n e  P a r a d i e s e “ 
Malerei-Projekte mit dem Be-
hindertenverband (bis 18.05.), 
Cranach-Haus Wittenberg
bis ��.0�. „Wa(h)re Weih-
nacht“, Burg Düben
bis ��.0�. „Die Straße, die in 
den Tod führte“ Todesmarsch 
von KZ-Häftlingen �9�5, Mön-
chenkloster Jüterbog

LEIPZIG
bis 0�.0�. Werke Werner 
Heiduczek „Poetische Viel-
falt und Wahrhaftigkeit“, 
Stadtbibliothek Leipzig
bis 09.0�. „Backen, bügeln, ko-
chen. Das bisschen Haushalt“, 
Grassi Museum Angewandte Kunst
bis ��.0�. „Glanzlichter der 
Naturfotografie“, Naturkun-
demuseum Leipzig
bis ��.0�. „Duckomenta 
- Entenhausen in Leipzig“, 
Stadtgeschichtl. Museum Leipzig
bis ��.05. „Gedanken Raum 
geben“, Grassi-Museum für  An-
gewandte Kunst Leipzig

Mansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
bis ��.0�. Malerei Ines Alig-
Petsch „Luchs und Hase“, 
Schloss Stolberg
bis ��.0�. Werke Gerd Ma-
ckensen „Satanisches Feuer auf 
mondgelben Pfaden - Faustische 
Verabredungen“, Kunsthaus 
Meyenburg Nordhausen
bis ��.0�. Malerei Zdzislaw 
Lachur „Ghettobilder“, Gedenk-
stätte Mittelbau-Dora Nordhausen
bis ��.0�. Erika Schirmer 
„Märchenhafte Scheren-
schnitte“, Burg Querfurt

BURGENLAND
bis ��.0�. „Playmo-Box 
- Märchen und Sagen der 
Welt“, Arche Nebra
bis ��.0�. Skulpturen & Pla-
stiken Roland Lindner „Wenn 
meine Seele an deine rührt“, 
Schloss Moritzburg Zeitz
bis ��.0�. Fotografien „Auf 
Schusters Rappen“, Museum 
Schloss Weißenfels
bis 0�.0�. „Barock bis Historis-
mus“ Glas aus der Sammlung, 
Schloss Neuenburg Freyburg

MAGDEBURG
0�.0�. Malerei Gerd Kassühlke 
„Schrittwechsel“ (bis 23.03.), 
Landtag Sachsen-Anhalt
bis ��.0�. „Bunte Stadt 
- Neues Bauen“ Baukunst 
Carl Krayl, Kulturhistorisches 
Museum
bis �5.0�. Werke von  Ale-
xander Suslow & Viktoria 
Veil „Klang der Sphären“, 
Literaturhaus
bis ��.0�. Malerei Peter 
Herrmann „Malergrüße aus 
Berlin“, Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen
bis 0�.0�. „Unser Sandmänn-
chen“, villa p. Puppentheater

QUEDLINBURG
bis ��.0�. Werke von Jürgen 
Krull „Porträts & Tiermalerei“, 
Alte Kirche Bad Suderode
bis ��.0�. „Landschaften 
aus meiner Sicht“, Schloss 
Ballenstedt
bis ��.0�. Fotografien Heinz 
Kittel zum �00. Geburtstag, 
Schlossmuseum Quedlinburg
bis ��.0�. „EN 5��. Linol-
schnitte heute“, Feininger 
Galerie Quedlinburg

0�. - ��.0�. Modellbahnaus-
stellung, Salinemuseum Halle
bis ��.0�. „Das Merseburger 
Land auf historischen Kar-
ten“, Schloss Merseburg
bis 05.0�. „Phonetische 
Sammlung des Schallarchiv 
am Seminar für Sprechwis-
senschaft und Phonetik der 
Martin-Luther-Universität“, 

Stadtmuseum Halle
bis ��.0�. „Wissensspeicher 
der Reformation“, Franckesche 
Stiftungen Halle
bis 05.0�. „Allchemie - Die 
Suche nach dem Weltge-
heimnis“, Landesmuseum für 
Vorgeschichte Halle
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Das neue Jahr begann gleich mit 
einer Entdeckung. War Deutschland 
bisher vorwiegend von Ossis und 
Wessis besiedelt, entdeckte die 

Kölner Polizei am Silvesterabend eine neue 
Ethnie: die „Nafris“. Die Nordafrikanischen 
Intensivtäter. Ist das nun nur ein Arbeitsbegriff 
der Polizei? Oder einfach nur rassistisch? Bei 
der Bezeichnung fremdländischer Menschen 
ist es schon immer zu nicht ganz korrekten 
Sprachschöpfungen gekommen. Denken wir 
nur an Christoph Columbus! Der bezeichnete 
die fremden Wesen, die ihm entgegenkamen 
als Indianer, obwohl es eigentlich Amis waren. 
Und wie oft wurde denn schon der Türke als 
Kanake bezeichnet, obwohl das Wort eigentlich 
die Menschen auf Hawai meint. Der Türke wäre 
eigentlich ein Bospi. Was wie der Kosename für 
Wolfgang Bosbach klänge, wäre aber eigentlich 
ein Bosporusimmigrant. Aber zurück zu den 
„Nafris“. Nordafrikaner wäre zwar korrekt, aber 
ein Täter wird man doch erst, wenn man etwas 
getan hat. So lange man nur rumsteht tut man ja 
noch nichts. Daher ja auch der Begriff Nichtstuer. 
Also wäre „Nafrinitu“ richtiger. Erst wenn der 
Nordafrikaner z. B. eine Frau angrabbelt, wäre 
er ein Täter. Bei mehreren Frauen ein Intensivtäter. 
Adäquat wäre dann ein Ostfriese, der mehrfach 
beim Ladendiebstahl erwischt wird ein Ofri 
– ein Ostfriesischer Intensivtäter. Oder: Günther 
Oettinger war einfach nur ein Depp. Als er aber 
Chinesen als „Schlitzaugen“ bezeichnete und 

sich abfällig über die Homoehe äußerte, wurde 
er zum „Chinesen-Homos-und-andere-Hasser 
und Anmacher“ Was in der Arbeitssprache der 
Polizei in Baden-Württemberg dann kurz „Chi-
HuaHuA“ heißen würde. Während sich die Polizei 
in Sachsen-Anhalt jetzt einen Arbeitsbegriff für 
den Landtagsabgeordneten der AfD, Matthias 
Büttner, ausdenken muss. Auf einer Dienstreise 
hatte er ein Doppelzimmer gebucht, weil er sei-
ne Mitarbeiterin begreifen wollte. In Form von 
Doktorspielen. Als diese ihm sagte, sie hätte für 
ihn keine Öffnungszeiten... also, Sprechstunde, 
hätte er ihr versucht deutlich zu machen, dass er 
nicht umsonst für den Verkehr zuständig wäre. Im 
Verkehrsausschuss des Landtages nämlich. Die 
Mitarbeiterin gab ihm aber zu verstehen, dass 
das Benutzen seiner Verkehrsmittel öffentlich 
Ausschuss wäre und zeigte ihn an. Da Herr Büttner 
auch noch im Bauausschuss Mitglied ist... also, 
Mitglied ist in dem Zusammenhang vielleicht 
jetzt nicht so günstig... Sagen wir - er macht da 
mit. Jedenfalls wurde die Mitarbeiterin entlassen, 
weil ihr Körperbau als Liegenschaft nicht zu 
gebrauchen ist. Jetzt muss geklärt werden, ob der 
Herr Büttner nun ein „Safri“ ist -  ein Sachsen-An-
haltischer frecher Intensivtäter, oder ob er weiter 
unter der Bezeichnung AfD geführt werden kann: 
Alternativer Fummler Deutschlands? 

Bis zum 31.03.2017 können 
Jugendliche Engagement-
projekte im Wettbewerb  
„freistil – Jugend engagiert in 
Sachsen-Anhalt“ einreichen. 
Jugendliche Projektmache-
rinnen und Projektmacher 
von 14 bis 27 Jahren kön-
nen Geldpreise in Höhe von 
500 € pro Preisträgerprojekt 
gewinnen. Es sind auch Nomi-
nierungen über Dritte möglich. 
Eingereicht werden können 
gemeinnützige Projekte, 
die bereits abgeschlossen 
sind oder derzeit umgesetzt 
werden. Ob Benefizaktion, 
Klimaschutzprojekt oder  
Kulturfestival – thematisch 
sind keine Grenzen gesetzt, 
so lang die Projekte eigen-
verantwortlich von jungen 
Menschen geplant und 

Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt
Wettbewerb Freistil eröffnet

umgesetzt wurden und dem 
gesellschaftlichen Umfeld 
zugutekommen. Weitere In-
formationen, die Kriterien und 
den Bewerbungsbogen sowie 
die Möglichkeit sich online zu 
bewerben, gibt es unter 
www.freistil-lsa.de/
wettbewerb

Der offizielle Startschuss 
des Wettbewerbs wurde im 
Rahmen der 9. Meile der De-
mokratie in Magdeburg vom 
freistil-Jugendteam gegeben. 
Alle Bewerbungsbeiträge, die 
bis 15. Februar eingehen, wer-
den auf der Webseite und 
über die Social-Media-Kanäle 
von freistil vorgestellt. 

Olympionikin & Weltmeisterin
präsentiert Fotos in Gardelegen
Sie gewann 
acht olympische 
Goldmedail -
len. Sie wurde 
27-mal Welt-
meisterin im 
Kanurennsport. 
Sie ist eine 
k n a l l h a r t e 
Athletin. Und 
sie fotografiert. Zumeist die 
Natur und die Landschaft am 
Beetzsee, ihrer Heimat bei 
Brandenburg an der Havel. 
Ihr Name: Birgit Fischer.
Die knallharte Athletin und die 
gefühlvolle Künstlerin - wie das 
zusammen geht, davon können 
sich die Gäste vom 12. Febru-
ar bis 26. März in der Alten 
Apotheke, Rathausplatz 10 in 
Gardelegen, überzeugen. Ge-
legenheit zu einem Gespräch 

mit Birgit Fischer gibt es bei der 
Vernissage am 12. Februar, ab 
11 Uhr. Dann wird auch Julia 
Lier, Olympiasiegerin 2016 mit 
von der Partie sein. Sie ist mit 
Birgit Fischer befreundet, teilt 
mit ihr das Hobby Fotografie 
und präsentiert einige eigene 
Arbeiten.
Öffnungszeiten: Mo, Mi + Do 
10 bis 16 Uhr, Di 10 bis 17 Uhr 
und Fr 10 bis 13 Uhr. An den 
Wochenenden geschlossen.
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bis 0�.��.�� „Stumme Zeu-
gen reden“, Bördemuseum 
Burg Ummendorf

Gesucht wird ein im Winter oft benötigtes Kleidungsstück. Bitte senden Sie das Lösungswort bis zum 20. Februar 
2017 an:   Verlag Delta-D, Alt Fermersleben ��, �9��� Magdeburg bzw. online www.fzp-wohin.de über das 
Kontaktformular. Auslosung unter Ausschluss des Rechtsweges.

RAETSEL

1. - 2. Preis 
je 2 Karten „Glenn Miller Orchestra“ am 18.03., Johanniskirche 

Magdeburg 
3. - 4. Preis 

je 2 Karten Musical „Sissi“ am 01.03., Händel-Halle, Halle 
5. - 6. Preis 

je 2 Karten „Musikparade 2017“ 24.03., GETEC-Arena Magdeburg 
7. - 8. Preis 

je 2 Karten „The 12 Tenors“ 02.03., Phönix Theaterwelt Wittenberg 
9. - 10. Preis 

je 2 Karten „Die große Johann Strauß Gala“ am 11.03., KiK im 
HKK Hotel Wernigerode

Wir bedanken uns herzlich bei den Veranstaltern: Schmidt & Salden GmbH & Co. Event KG Hammersbach 
| ASA Event GmbH Bietigheim-Bissingen | Musikparade GmbH Oldenburg | Showfabrik GmbH Erfurt | 

Veranstaltungsbüro Wünsch Hargesheim.
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Waagerecht: 1 - lange Ruhezeit; 11 - dt. Boxer; 15 - Nebenfluss d. Fulda; 16 - Faultier; 17 - Wasservogel; 19 - Preisstei-
gerung; 20 - früherer landwirtschaftl. Verwalter; 21 - Nebenfluss d. Neckar; 23 - Probe; 24 - Figur aus d. Kinderliteratur; 
25 - Abendmusik; 27 - Cheruskerfürst (Vater Tusneldas); 29 - Oper Händels; 31 - chem. Zeichen: Natrium; 33 - Abk. 
in Ruhe; 34 - Gutschein; 35 - Kurzwort f. Limonade; 37 - rumän. Münze; 38 - Avenue; 39 - männl. Vorname; 41 - Flur; 
42 - Abk. Edition; 43 - Titelheld bei W. Young (mehrfach verfilmt); 45 - chem. Zeichen: Lithium; 46 - Flächenmaß; 47 
- in Betrieb; 48 - männl. Vorname; 50 - Künstlerentlohnung; 52 - kleiner Rennwagen; 57 - chem. Zeichen: Actinium; 58 
- Harzgemeinde; 60 - Vogel/ Computerspiel; 64 - weibl. Vorname; 65 - griech. Vorsilbe (Luft); 67 - Nachtvogel, 68 
- Europa-Logo; 69 - Heizung; 70 - Angeh. eines kelt. Stammes; 71 - männl. Vorname; 
Senkrecht: 1 - Gemeinde an d. Saale, Herkunftsort Fürstengeschlecht; 2 - Einfall; 3 - Kabarettist („Ach, das könnte 
schön sein...“); 4 - Abfallbehälter; 5 - Larve; 6 - mathemat. Funktion; 7 - chem. Zeichen: Helium; 8 - röm. Grenzwall; 
9 - Blutgefäß; 10 - Fete; 11 - Stadt in Südtirol; 12 - eingeschaltet; 13 - Formation, d. mit Fässern musiziert; 14 - japan. 
Längenmaß; 18 - ital. Maler (1572 - 1642); 22 - Berg in Jerusalem; 25 - chem. Zeichen: Selen;  26 - Konjunktion; 28 
- Bördegemeinde; 30 - vietnam. Währungseinheit; 32 - Weltraum; 36 - Schabeisen d. Kammmacher; 37 - Gemeinde bei 
Schönebeck (mit Getränkeaffinität); 38 - Region in unserem Bundesland; 40 - germ. Gott; 44 - Auerochse; 45 - löcherndes 
Bürogerät; 47 - Wasserstellen in d. Wüste; 49 - alte Verwaltungseinheit; 50 - US-amerik. Schauspieler (Der erste Ritter); 
51 - Wildschwein; 52 - Farbton; 53 - Riese im franz. Märchen (Shrek war so einer.); 54 - paranoider, blindwütiger Lauf; 
55 - griech. Insel; 56 - Fahrt, Reise; 59 - Gebirgszug in Marokko; 61 - Abk. Rhesusfaktor; 62 - Weglänge d. Kolbens; 
63 - Vertiefung, Rille; 66 - ägypt. Sonnengott.

GEWINNSPIEL: DREI FRAGEN ZU SACHSEN-ANHALT
Bitte senden Sie die Lösungen der drei 
Fragen unter Angabe Ihrer Adresse bis 
zum 20. Februar 2017 an:      
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben ��, 
�9��� Magdeburg. Auslosung unter 
Ausschluss des Rechtsweges. Damit neh-
men Sie gleichermaßen an der Verlosung 
der Preise auf Seite 30 teil.
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FRAGE �: Nach dem fürchterlichen 
Deutsch-Deutschen Krieg ���� kon-
stituierte sich am ��. Februar vor �50 
Jahren der Reichstag welcher neuen 
Staatengemeinschaft?
FRAGE �: Auch vor �50 Jahren, aber 
am ��. Februar, wurde die wohl be-
deutendste deutsche Romanautorin 
in Nebra an der Unstrut geboren. 
Wer war es?
FRAGE �: Mönche welchen Ordens wa-
ren einst im Kloster Pforta zu Hause?

LOESUNG 01/2017

Das gesuchte Lösungswort im Januar lautete: VOGELFUTTER, die Lösungen unseres Gewinnspiels lauten: �. 
Martin Heinrich Klapproth, �.  Thurn und Taxis, �.  Autor. Die Gewinner sind:
1. Preis - 2 Karten „Die SchlagerLegenden“ am 25.02., Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen - Oliver Bernhardt aus Sandersdorf 
2. Preis - 2 Karten „Die SchlagerLegenden“ am 25.02., Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen - Anita Grünewald aus Reuden 
3. Preis - 2 Karten „Nigth of the Dance“ am 20.02., Gewandhaus Leipzig - Jürgen Wrobel aus Laucha 
4. Preis - 2 Karten „Nigth of the Dance“ am 20.02., Gewandhaus Leipzig - Ingrid Hammerl aus Merseburg 
5. Preis - 2 Karten „Musikparade 2017“ am 03.03., Arena Leipzig - Karsten Schirmer aus Halle 
6. Preis - 2 Karten „Musikparade 2017“ am 03.03., Arena Leipzig - Wolfgang Ruland aus Bernburg 
7. Preis - 2 Karten „Tony Marshall Abschiedskonzert“ am 05.03., Stadthalle Burg - V. Rothe aus Lostau 
8. Preis - 2 Karten „Tony Marshall Abschiedskonzert“ am 05.03., Stadthalle Burg - Juergen Fricke aus Drewitz 
9. Preis - Gutschein für 2 Personen zum Vorstellungsbesuch der Magdeburger Zwickmühle - Herbert Mainz, Wanzleben 
10. Preis 2 Karten Ausstellung „Alchemie“ Landesmuseum für Vorgeschichte Halle - Steffi Ullendorf aus Eisleben 
Wir gratulieren allen Gewinnern herzlich und freuen uns auch im Monat Februar auf Ihre Zuschriften.
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